
Menschen: Spielerfinderin Dorothee SchuhmannMedien: Sicherheitslücke in Prozessoren Wetter: Heute 6°|2°

Titelverteidigung
Ab dem 12. Januar findet die

Handball­Europameisterschaft in
Kroatien statt. Deutschland ist

Titelverteidiger.| Sport

Dampfantrieb
Für den Drensteinfurter Ulrich
Möllers sind seine Dampfma­
schinen ein leidenschaftliches

Hobby.| Lokales

Kurz
notiert Ab in die

Wüste

Morgen 3°|-2°

Samstag, 6. Januar 2018
113. Jahrgang / Nr. 2 / O2469
www.dreingau­zeitung.de
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iggAm 11. Januar beginnen
die Politisch­Kulturellen­
Wochen der VHS| Lokales

Novellen­
Dschungel

Pünktlich zum Jahreswechsel sind wieder viele neue Gesetze in
Kraft getreten. Welche wie schwer wiegen? | Lokales

Viel Schwuuw ng und Energie
benötigt die Politik, um alle
anstehenden Aufgaben und
Fragen rund um das Leben
im Dorf zu bewältigen.

RINKERODE. Das teilt die
Ortsunion in einer Presse-
erklärung mit und lädt alle
Bürger ein, sich aktiv und kri-
tisch einzubringen.
Folgende Themen sollen in

verschiedenen Veranstaltun-

gen diskutiert werden:
Hochwasser- und Starkre-

genschutz: Den Jahrhundert-
Regen im Jahr 2014 haben vie-
le noch in Erinnerung. Den
damals von CDU und Grünen
geforderten Schutzplan zur
Bewältigung von Starkregen
und Hochwasser habe die Ver-
waltung nun erarbeitet.

Grundschule: Die Ausstat-
tung von Grundschule und Of-
fenem Ganztag stehe ganz

oben auf der Agenda der Orts-
union.

Straßen, Kanalsanierung
und Regenrückhaltebecken:
Die Behebung der „desolaten
Zustände“ der Eickenbecker
Straße und des Göttendorfer
Weges sei nur im Zusammen-
hang mit der jeweiligen Ka-
nalsanierung zu sehen,
schreibt die CDU. Zwei neue
Regenrückhaltebecken sollen
gebaut werden.

Verkehr, Geschwindig-
keitsbegrenzungen: Einige
Forderungen von Anwohnern
seien bereits erfolgreich um-
gesetzt worden, andere, kont-
rovers diskutierte, seien noch
offen.

Sanierung Brücken: „Soll
die Stadt die nicht im Eigen-
tum stehenden Brücken teuer
sanieren? Wie löst die Stadt
das Problem, wenn eine öf-
fentliche Straße über eine pri-

vate Brücke führt?“: Diese Fra-
gen will die CDU beantwortet
haben.

Bauland: In der Agenda
2020 haben sich vor einigen
Jahren Bürger für einmodera-
tes Wachstum von Rinkerode
ausgesprochen.
Am Mittwoch, 17. Januar,

wird das erste Dorfgespräch
des Jahres stattfinden.

Rinkeroder Dorfgespräche starten
CDU­Ortsunion lädt Bürger ein, sich aktiv und kritisch einzubringen

Jugendfeuerwehr
sammelt Bäume ein

DRENSTEINFURT. Am Samstag, 13.
Januar, veranstaltet die Jugend­
feuerwehr Drensteinfurt wieder
die alljährliche Weihnachtsbaum­
sammelaktion. Gesammelt wird im
gesamten Stadtgebiet Drenstein­
furt. Die etwa 70 Helferinnen und
Helfer starten um 8 Uhr mit
einem gemeinsamen Frühstück,
um im Anschluss die ausgedienten
Weihnachtsbäume einzusammeln.

Winterspaziergang
der Kolpingsfamilie

DRENSTEINFURT. Am Samstag, 27.
Januar, lädt die Kolpingsfamilie zu
einem Winterspaziergang durch
die Umgebung von Drensteinfurt
ein. Um 14 Uhr treffen sich alle
Interessenten an der St. Regina­
Kirche. Von dort aus geht es los.
Zum Kaffeetrinken kehren die
Wanderer im „Café Franke“ ein.
Auch Nichtmitglieder sind willkom­
men. Anmeldungen nimmt Ludwig
Flöter unter Tel. 0 25 08/86 01
entgegen.

Herberner Tennishalle
Mieten Sie unsere moderne

Gaststätte
für jeden privaten Anlass.

Bis zu 50 Personen!
Telefon 0178/8555566

n Kompetenter Service
für Hausgeräte aller Art
und Hersteller

n Beratung und Verkauf
n Not- und Störungsdienst
n Elektroinstallation

wiela-hgt@t-online.de
www.wiela-elektro.de

Sunger 17
48324
Sendenhorst
Albersloh
S0 25 38/15 54

UnfallGiro Aktiv PlusVersicherungsfachbüro
seit 80 Jahren am Markt

Geschäftsstelle Thomas Piegelbrock, Dipl.-Betriebsw.
Wagenfeldstr. 1 – am Markt
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 9011, Fax 02508 9407
info.piegelbrock@continentale.de

• Lebenslange monatliche Unfallrente
• Unfall-Einmalzahlung
• Leistung im Todesfall

Pieper und Schober GmbH
Autohaus

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW Golf Sportsvan Allstar 1.4 TSI
110 kW/150 PS, EZ: 02/2017, 5.000 km,
Benziner, AHK schwenkbar, Tempomat,
Climatronic, Sitzheizung, Telefonvorber.,
Parkhilfe v&h, Standheizung u. -lüftung,
Finanzierung, Garantie bis 02/22
Unser Preis: € 23.970,– inkl.19 % MwSt.

Servr ice

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de

Ihr TechniSat-Vertragspartner vor Ort

Service

macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

Der Augenarzt
in Ihrer Nähe.
In Hamm-Heessen,
Drensteinfurt und Senden.

Praxis Drensteinfurt Öffnungszeiten
Hammer Straße 1 Mo, Mi, Fr 10 – 12 Uhr
48317 Drensteinfurt Di, Do 16 – 18 Uhr
Praxis für Privatpatienten und Selbstzahler.

www.augenarzt-dierse.de
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Zentrale
Terminvergabe
Tel. 02381
61116

Mit uns erleben Sie mehr.

Sandstrasse 37 Ascheberg Tel. 02593/9299790
Marienstrasse 4 Drensteinfurt Tel. 02508/9934840
A.-v.-Droste-Hülshoff-Str. 3 Münster-Roxel Tel. 02534/3279500

www.toptravel.de

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Ju
5 Jahre
Jule,

„WO IST
MEINE

MAMA?“

SPENDENKONTO: Sparkasse Münsterland Ost,
IBAN: DE66400501500153512041, BIC: WELADED1MST

Franziska Kampmann
Landwirtin und Junioren-
weltmeisterin im Rudern

NUR RINDVIECHERN
SIND FRANZIS
ERFOLGE EGAL

Vom Sport allein kön
nen deutsche

Top-Athleten nic
ht leben. Als Fö

rderer

erleichterst Du
ihnen den Spa

gat

zwischen Job u
nd Leistungssp

ort:

www.sporthilfe.de

sos-kinderdoerfer.de 20
16

/1



So 7. Januar

ASCHEBERG

Treff alleinstehender
Frauen
14.30 Uhr
Pfarrheim

DRENSTEINFURT

Chor „conTAKT“
17 Uhr
Pfarrkirche St. Regina

DRENSTEINFURT

KFD­Sonntagsfrauen:
Fahrt zur Krippenaus­
stellung nach Telgte
12 Uhr
Treffpunkt: bei Dortmann

Fahrgemeinschaften, mit
Führung und Kaffeetrinken

WALSTEDDE

Katholische öffentli­
che Bücherei geöffnet
10.30 bis 12 Uhr
Pfarrheim St. Lambertus

ALBERSLOH

Heimatverein:
Winterwanderung in
die Hohe Ward
13.30 Uhr
Start: an der Reithalle

offene Einladung, mit Besuch
des Platzes des Königs Golde­
mar

DAVENSBERG

„Hotel in’t Angebot“
15 Uhr
Turnhalle der Grundschule
Burgstraße 65

Mo 8. Januar

DAVENSBERG

Treff der
Bezirkshelferinnen
der KFD
19.30 Uhr
Pfarrheim

SENDENHORST

Beweggründe
Seniorensport
17 bis 18 Uhr
Forum Schleiten
Schleiten 15

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
16 bis 18 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1a

Di 9. Januar

DAVENSBERG

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
Pfarrheim St. Anna

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Caritas­Punkt
Sprechstunde
17 bis 19 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1a

DRENSTEINFURT

Frühstück des
Seniorennetzwerks
9 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Internationales
Kaffeetrinken
16 bis 18 Uhr
evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Start des Kartenvor­
verkaufs für das elfte
Filmfrühstück der
KFD St. Regina
18.30 bis 19 Uhr
Altes Pfarrhaus

Filmfrühstück: 14. Januar

DRENSTEINFURT

DAF­Sprechstunde
für Flüchtlinge
18 bis 19.30 Uhr
evangelisches Gemeindehaus

offenes Angebot

DRENSTEINFURT

Café Kidz
15.30­17.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

RINKERODE

Café International
17.30 Uhr
Jugendheim

RINKERODE

Seniorengemeinschaft
15 Uhr
Pfarrzentrum
Sankt­Pankratius­Kirchplatz 3

SENDENHORST

Traditionelles KFD­
Dreikönigstreffen
14 Uhr
Treffpunkt: Pumpe an der Süd­
seite der Kirche

Einladung für alle
Mitarbeiterinnen

SENDENHORST

Sendenhorster
Tafel geöffnet
15 bis 16.30 Uhr
Tafel
Hoetmarer Straße 34

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11 Uhr
Kleiderkammer

ALBERSLOH

KFD­Seniorentreff
14 bis 17 Uhr
Ludgerushaus

ALBERSLOH

Messe und Frühstück
der KFD und
Männersodalität
8 Uhr
Kirche und Ludgerushaus

ASCHEBERG

Unabhängige
Beratung zu energeti­
schen Themen
14 bis 17.45 Uhr
Beratungsstützpunkt im Rathaus

Haustechnik, erneuerbare Ener­
gien, energetische Sanierung

Mi 10. Januar

ALBERSLOH

Seniorencafé
14.30 bis 16.30 Uhr
Sozialzentrum Fels
Kirchplatz 14

DRENSTEINFURT

Handarbeitstreff
„Nadelspiel“
19 Uhr
evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Hilfe für Suchtkranke
19.30 Uhr
evangelisches Gemeindehaus

RINKERODE

Sozialsprechstunde
der Caritas
17 bis 18 Uhr
Pfarrzentrum

SENDENHORST

Senioren­
Computertreff
15 bis 18 Uhr
Seniorenbüro

(alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Samstag, 6. Januar 2018

Gottesdienste
Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 11
Uhr Messe mit Beteiligung der KAB St. Josef.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Aussendungsgottesdienst der Sternsinger.
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Messe mit Sternsingern.
• St. Georg, Ameke: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag 8
Uhr Messe, 11 Uhr Messe mit Sternsingern, anschl. Kaffee am Kirchturm.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe mit Sternsingern und Kinderwortgottesdienst, anschlie­
ßend Kaffee am Kirchturm.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonn­
tag um 10.30 Uhr Messe mit Rückkehr der Sternsinger.
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 8.30 und 10 Uhr Messe, um 17 Uhr Vesper, anschl. Neujahrsempfang.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse mit Rückkehr
der Sternsinger; Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
• Martinskirche, Drenst.: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche.
• Paul­Gerhardt­Haus, Walstedde: kein Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.
• Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

Schon Tradition hat das Weihnachtssingen, das der Chor „conTAKT“ immer zu Jahresbeginn in der Drensteinfurter Pfarrkirche St. Regina
aauussricchtteett.. Am SSoonnttaagg ((77.. JJaanuuaar,, 177 UUhr)) ssindd aallllee IIntteereessssieertteen wieeddeer eeinggeellaaddeen.. Foottoo:: Haaggeemaann­Roossee
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· private Klein- und Familienanzeigen
· Auslagestelle der Dreingau Zeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
für Sie da

!

DAS SCHREIBWAREN
GESCHÄFT

Markt 1 · 48317
Drensteinfurt · w

ww.marktnr1.de
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48317 Drensteinfurt
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FilialeWerl
Walburgisstr. 2 Tel.: 0 29 22 - 14 93
geöfff net: Mo./Mi./Fr./ 9.30 - 18.00 Uhr

BALLETT-STUDIO
Ute Wetter

Rücken Fit montags, 18.15 Uhr
Start: 8. Januar 2018

Zumba dienstags, 19.30 Uhr
Start: 9. Januar 2018

Info + Anmeldung

02508/984109 oder 1047



bote auch in diesem Jahr wie-
der auf große Resonanz sto-
ßen. Er freute sich über ein be-
sonderes Schmankerl, das es
nur in Drensteinfurt gibt: den
Schnupperkursus Arabisch
(20. Januar, Kulturbahnhof).
Der könnte, sollten genug
Menschen Interesse bekun-
den, zu einem festen Bestand-
teil im Programm werden.

www.vhs­ahlen.de

Lesung von Michael Schind-
helm. „Dubai Speed“ heißt das
– mittlerweile vergriffene –
Buch, in dem der einstige Kul-
turdirektor von Dubai aus der
Innenperspektive des Hof-
staats berichtet.
Geschmack auf eine weitere

Lesung, die sowohl in Ahlen
als auch in Sendenhorst (16.
Januar, Haus Siekmann) an-
geboten wird, machte Lars
Koenig: „Simon Biallowons ist
Journalist, der auch schon für
den Vatikan gearbeitet hat“,
kündigte der Leiter der Fami-
lienbildungsstätte an. Als Co-
Autor verfasste er mit Paul
Hinder das Buch „Als Bischof
in Arabien“. Das verspreche
einen spannenden Blick auf

den Aus-
tausch der
Christen mit
den Musli-
men. Und, so
fügte Blauth
an, zeige es
auch die kri-

tischen Punkte: „Denn es ist
nicht immer alles Friede,
Freude, Eierkuchen.“ Die Poli-
tisch-Kulturellen Wochen
zeigten auch: „Das ist dort kei-
ne Demokratie, so wie wir sie
kennen.“
Nicht leicht sei es übrigens

gewesen, so Blauthweiter, Fil-
me aus den Emiraten und
dem Oman zu bekommen. Es
gebe einen einzigen Spielfilm
aus den Emiraten: den Thril-
ler „Rattle The Cage“, den das
„Cinema“ zeigt. Der zweite
Film, „Das Mädchen Wadja“,
komme aus Saudi-Arabien,
treffe in seiner Aussage aber
durchaus auf die Emirate und
den Oman zu.
Gregor Stiefel vom Kultur-

amt der Stadt Drensteinfurt
war sich sicher, dass die Ange-

Teamschule) und in Senden-
horst (30. Januar, Realschule
St. Martin) auf dem Plan.
Und auch wer am großen

orientalischen Büfett zum Ab-
schluss im Restaurant der
Stadthalle mitschmausen
möchte, muss sich beeilen:
„Wir haben 80 Plätze, davon
ist dieHälfte schonweg“, freu-
te sich Stadthallen-Geschäfts-
führer Andreas Bockholt über
die ungebrochene Nachfrage.
Und darüber, dass die Auftakt-
veranstaltung wieder in „sei-
nem“Haus stattfindet: die von
den Westfälischen Nachrich-
ten präsentierte Multivision
„Oman und Emirate“.
„Hartmut Fiebig ist einer der

besten Multivisionäre“, emp-
fahl Alexan-
der Berger
den Besuch
des Panora-
malein-
wandspekta-
kels. Ahlens
Bürgermeis-
ter obliegt es, die Politisch-
Kulturellen Wochen an die-
sem Abend zu eröffnen. Ein-
blicke in die Länder gibt zu-
dem der „special guest“ Alex
Moll vom Vorstand der
Deutsch-Omanischen Gesell-
schaft.
Eine weitere, nicht gerade

alltägliche Bilderreise bietet
die Multivision von Ines und
Patrick Valentin imHaus Siek-
mann in Sendenhorst und in
der Alten Post in Drenstein-
furt: Das Paar war nämlich
mit seinen beiden Jungs, vier
undsieben Jahrealt, imOman
unterwegs. Blauth: „Das zeigt,
dass man auch mit Kindern
dort Urlaub machen kann.“
Ein weiterer Höhepunkt, da

waren sich Rudolf Blauth und
Alexander Berger einig, sei die

AHLEN/SENDENHORST/
DRENSTEINFURT. „Ein
Grund dafür ist, dass diese
beiden Länder einen absolu-
ten Gegensatz darstellen“,
erklärte VHS-Leiter Rudolf
Blauth gestern bei der Pro-
grammvorstellung: Wäh-
rend die Emirate sich mit
Großbauten und Megahotels
voll dem Tourismus ver-
schrieben hätten, herrsche
im Oman ein liberaler Sul-
tan, der sich als „Prinz
Charles Arabiens“ sowohl der
arabischen Architektur als
auch dem Umweltschutz
verschriebenhabe.Nichtsde-
stotrotz dienten die Poli-
tisch-Kulturellen Wochen
aber auch immerdazu, einen
kritischen Blick hinter die Ku-
lissen zu werfen.
In den Emiraten, so Blauth,

könne man tatsächlich sehr
günstig Urlaub machen: „Al-
lerdings bei 50 bis 60 Grad. Da
kann man sich nur im Hotel
aufhalten.“ So heiß wird‘s
glücklicherweise nicht, wenn
amDonnerstag, 11. Januar, die
mittlerweile 32. Politisch-Kul-
turellen Wochen in Ahlen
starten.
Zusammen mit den Koope-

rationspartnern stellten Bür-
germeister Dr. Alexander Ber-
ger und Rudolf Blauth ein Pro-
gramm vor, das trotz allen
Wüstenstaubs alles andere als
trocken ist. Und das neben In-
put fürs Hirn auch wieder ei-
nige kulinarische Höhepunk-
te zu bieten hat. Besonders für
diese gelte: „Ganz schnell an-
melden“, so Blauth. Denn von
den zwei Kochkursen „Arabi-
sche Küche“ in der Familien-
bildungsstätte Ahlen ist einer
bereits ausgebucht. Zwei wei-
tere Kochabende stehen in
Drensteinfurt (18. Januar,

Winterwanderung
der Rentnerband

DRENSTEINFURT. Die traditionelle
Winterwanderung der Rentner­
band findet am Samstag, 13. Janu­
nar, statt. Treffpunkt ist um 14.30
Uhr im Schlossbistro zum Kaffee­
trinken. Anschließend beginnt die
Wanderung. Gegen 17.30 Uhr
wird die Gruppe dann im „Kayser­
hof“ eintreffen, dort klingt der Tag
in gemütlicher Runde aus.

Kurz
notiert

„Blind Date“­
Kaffeerunde

DRENSTEINFURT. Kaffeetrinken oh­
ne vorher zu wissen, wo und mit
wem? Das ist spannend, unterhalt­
sam und findet am 3. Februar
statt, schreibt die Kolpingsfamilie.
Treffpunkt ist der Kirchplatz, dort
gibt es die Info, wo die Kaffeeta­
fel gedeckt ist. Die Kolpingsfamilie
ist bereits zum fünften Mal Veran­
stalterin. Infos und Anmeldung bis
zum 28. Januar bei E. Leuckert Tel.
0 25 08/99 79 16. „Bei Kolping
kann jeder mitmachen“, lädt die
Kolpingsfamilie auch Nichtmitglie­
der ein.

Lokales Samstag, 6. Januar 2018

Immer abwechselnd –
das ist das Credo der

Politisch­Kulturellen Wo­
chen der VHS: mal euro­
päisch, mal außereuro­
päisch. Nach Spanien
2017 führt das Pro­

gramm in diesem Jahr
weiter weg, nämlich in
den Oman und die Ver­

einigten Arabischen Emi­
rate.

Von Sabine Tegeler

Nehmen den Oman und die Arabischen Emirate in den Blick: Andreas Bockholt (Stadthalle), Christoph
Wessels (Stadt Ahlen), Ewa Salamon (Stadtbücherei), Gregor Stiefel (Stadt Drensteinfurt), Laura Buntrock
(VHS), Rudolf Blauth (VHS), Bürgermeister Dr. Alexander Berger, Lars Koenig (Familienbildungsstätte) und
Kaarin Beecckeer ((Maayyeersscchee Buucchhaanddlluungg SSoommeer)).. Foottoo:: SSaabbinee Teeggeelleer

Alles andere als trocken

Die Politisch­Kulturellen Wochen der VHS nehmen
den Oman und die Emirate in den Blick

„Das ist dort keine
Demokratie, so wie
wir sie kennen.“

Rudolf Blauth

KAB feiert
Geburtstagsjubilare

DRENSTEINFURT. Zur Geburtstags­
runde lädt die KAB St. Josef am
Mittwoch, 10. Januar, um 15 Uhr
ins Alte Pfarrhaus ein. „Wie ange­
kündigt möchten wir in großer
Runde die besonderen Geburtsta­
ge feiern“, heißt es in der Einla­
dung. Alle Geburtstagsjubilare des
zweiten Halbjahres 2017 sind zur
Kaffeetafel im Alten Pfarrhaus ein­
geladen. Auf Wunsch werden die
Jubilare von zu Hause abgeholt
und wieder zurückgebracht.

Erst Messe, dann
Versammlung

DRENSTEINFURT. Die Generalver­
sammlung der KAB findet am
Sonntag, 7. Januar, statt. Beginn
ist um 11 Uhr mit dem Besuch
der Messe in der Pfarrkirche St.
Regina. Danach nehmen die KAB­
Mitglieder einen Mittagsimbiss im
Alten Pfarrhaus ein, bevor sie sich
der Tagesordnung widmen.

NISSAN
Autohaus
Büscher

Servr ice & Qualität
in Ihrer Nähe

für alle Automarken

Winterdurchsicht

ab 9,90 €
zzgl. Material

Spezialist für
NISSAN

PKW/LKW

Alle Servicetermine
kurzfristig möglich!

Ascheberger Straße 22
59387 Ascheberg-Herbern
Telefon (02599)1611

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Ostberg 17/ Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Telefon 0 23 82/80 52 67
P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

LAGERVERKAK UF KAK NERT

Kartoffeln, 10 kg 3,49 €

HKL I, festkochend (1 kg = 0,349 € )

Auto-Verbandkasten 5,00 €
Inhalt nach DIN 13164 stVZO § 35 h mit Warnweste

Kindersitz mit Hörnchen 5,00 €
für Kinder 3–12 Jahre (15 – 36 kg)

Personenwaage 10,00 €
Integrierte Uhrzeit bis 180 kg

Funkwk anduhr 10,00 €
mit Datum- , Wochentags- und Innentemperaturanzeige

Badwanduhr 5,00 €
mit Standfuß und Aufhängevorrichtung

Funkwk ecker 5,00 €
Alu-Optik, LC-Display

Ökologische Brennstoffe vorrätig !!!

TANZSCHULE INGRID
Warendorf und Telgte

für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Alle Kurse jetzt
für Sie im Internet.

Simone Merschhoff

Pflegesachverständige
Fachkraft für Pfegebedürftigkeit
Krankenschwester
Neu: Parkinson-Nurse

Natorp 24 · 48317 Drensteinfurt

Telefon: 02508 | 999540 · Mobil: 0171 | 4229443
E-Mail: simone.merschhoff@gmx.de

Web: www.pflegesachverständige.net

• Beratung in:
- Neueinstufung
- Höherstufung
- Widerspruchsbegründung

gültig
8. - 20.1.

der der Woche, 8. bis 13.1.2018

versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33l
(keine 6er-Träger)
(1l = 1,05/1,32 €) zzgl. 3,10/3,42 € Pfand

10.491049

versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33l
(1l = 1,10/1,39€) zzgl. 3,10 /3,42€ Pfand

10.991099Pils, Malz
20 x 0,5/24 x 0,33l
(1l = 1,00/1,26€) zzgl. 3,10 /3,42€ Pfand

9.99999 versch. Sorten
20 x 0,33 Liter
(1 Liter = 1,67€) zzgl. 4,50€ Pfand

10.991099

versch. Sorten
12 x 1l Liter
(1 Liter = 0,71€) zzgl. 3,30€ Pfand

8.49849

Vollfrucht
versch. Sorten
6 x 0,75 Liter

(1 Liter = 1,55€)

zzgl. 2,40€ Pfand
6.99699

Classic, Medium,
Naturell
12 x 1 Liter
(1 Liter = 0,42€) zzgl. 3,30€ Pfand

4.99499

48317 Drensteinfurt, Bürener Straße 54, Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr • 59227 Ahlen, Hammer Straße 38, Mo - Do 9.00 - 19.00 Uhr, Fr 8.00 - 20.00 Uhr, Sa 8.00 - 15.00 Uhr
Inhaber der genannten Märkte: Geb
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„
Die Leute, die hier-
hin kommen, sind

begeistert.
Hans Muschinski„

Wenn die Maschinen
anfangen zu rattern,

leuchten die Augen der
Männer: Ulrich Möllers,
Albert Schapmann, Hans

Muschinski und Sven
Schapmann stehen vor
einer beeindruckenden
Auswahl an Dampfma­
schinen, die derzeit im
Hiltruper Museum zu

bestaunen sind.

Von Christiane Husmann
Museum immer
sonntags geöffnet

Von der Entwicklung über den
Bau bis hin zur Funktion der
Dampfmaschinen – die Ausstel­
lung bietet viele Hintergrund­
informationen. Das Hiltruper Mu­
seum im alten Spritzenhaus, An
der Feuerwache 26, ist regulär
sonntags von 15 bis 17 Uhr (zu­
sätzlich jeden ersten Sonntag
des Monats von 11 bis 13 Uhr)
geöffnet. Der Eintritt für den Be­
such der Ausstellung ist frei. Be­
suchstermine oder Führungen
außerhalb der Öffnungszeiten
können unter Tel. 0 25 01 / 12 05
vereinbart werden. Die Modelle
sind neben der Dauerausstellung
im Hiltruper Museum noch bis
zum 21. Januar zu besichtigen.
Bei Bedarf soll die Ausstellung
verlängert werden. (cri)

Info
DRENSTEINFURT. „Es sind

mehr als 200 Modelle zu se-
hen“, schwärmt Ulrich Möl-
lers. Der gebürtige Drenstein-
furter spielt seit seinem 14. Le-
bensjahr mit Dampfmaschi-
nen. Eine Leidenschaft, der er
auch nachmehr als 40 Jahren
noch erlegen ist.
Weder Qualm noch Dampf

stehen in der Luft des Ausstel-
lungsraums. Die Maschinen,
die ursprünglich mit Stein-
kohle, Holzkohle oder Spiritus
betrieben worden sind, wur-
den auf Stromantrieb umge-
rüstet. „Sonst müssten wir
einen Brandschutzbeauftrag-
tendabei haben“, erklärtHans
Muschinski. Er ist Vorsitzen-
der des Vereins Hiltruper Mu-
seum. „Die Leute, die hierhin
kommen, sind begeistert“,
freut sich Muschinski. Das
wiederum freut Ulrich Möl-
lers und Albert Schapmann,
die viele Stunden imMuseum
verbringen, um den Besu-
chern Rede und Antwort zu
denModellen zu stehen.Wäh-
rend Ulrich Möllers sagt, dass
er mit seinen Maschinen
spielt, baut Albert Schapmann
Modelle und bastelt an ihnen.
„Und ich bin der, der alles re-
pariert, was die beiden kaputt
machen“, fügt Sven Schap-
mann augenzwinkernd an.
Ulrich Möllers, der sich

schon als Kind vonDampfma-
schinen faszinieren ließ, in-
vestiert nicht nur viel Zeit in
die für ihn durchaus gesund-
heitsfördernde Leidenschaft.

„Als ichmit 30 Jahrenmit dem
Rauchen aufgehört habe, fing
ich an, mich intensiver mit
Dampfmaschinen zu beschäf-
tigen“, erzählt der 58-jährige,
der heute lieber in sein Hobby
als in das Rauchen investiert.
Dass zu Hause statt des Ehe-
manns nur noch die Maschi-
nen qualmen, freut auch Ehe-
frau Gudrun Möllers, die viel
Verständnis für das zeitinten-
sive Hobby des Gatten zeigt.
„Wenn man die Begeiste-

rung der Ausstellungsbesu-
cher sieht, geht einem das
Herz auf“, sind sich die Mo-
dellfreunde einig. Erst kürz-
lich seien Senioren von Haus
Heidhorn im Hiltruper Mu-
seum zu Besuch gewesen. „Die
kamen mit Rollatoren und
spazierten später ganz vital
durch die Ausstellung, um
sich angeregt über Dampfma-
schinen zu unterhalten“, so
Ulrich Möllers. Aber nicht nur
ältere, sondern Menschen al-

ler Generationen wollen die
Aussteller erreichen. „Schu-
len, Kindergärten, Vereine
und andere Gruppen sind
willkommen“, laden sie auch
zu kostenlosen Vorführungen
außerhalb der Öffnungszeiten
ein. Das gelte auch für Foto-
grafen oder Hobbyfilmer, die
sich an den Modellen „austo-
ben“ wollten.

Dampfende Leidenschaft
Ulrich Möllers stellt seine Maschinen mit Gleichgesinnten im Hiltruper Museum aus

Mit viel Know­How und Herzblut haben Albert Schapmann, Sven
Schapmann, Ulrich Möllers und Hans Muschinski (v.l.) im Hiltruper
Museum eine beeindruckte Dampfmaschinenausstellung auf die Bei­
nee ggeesstteelllltt Foottoo:: Huussmaann

Winterwanderung
des Heimatvereins

RINKERODE. Der Heimatverein Al­
bersloh hat den Heimatverein Rin­
kerode zu seiner Winterwande­
rung eingeladen. Der Rinkeroder
Heimatverein beabsichtigt, in Fahr­
gemeinschaften zum Ausgangs­
punkt der Wanderung in Albers­
loh, Reithalle „Hohe Ward“ zu fah­
ren. Die Rinkeroder (auch Nicht­
mitglieder sind willkommen) tref­
fen sich am Sonntag, 7. Januar,
um 13 Uhr am Backhaus.

Kurz
notiert

Gruppe 60 plus
trifft sich wieder

WALSTEDDE. Am Montag, 8. Janu­
ar, trifft sich die Gruppe 60 plus
zum ersten Mal im neuen Jahr.
Der Nachmittag beginnt um 15
Uhr im Paul­Gerhardt­Haus mit
einer Andacht. Nach dem Kaffee­
trinken wird der Organist und
Gärtner Reinhold Leuthardt aus
Ahlen zum Thema „Stauden in
ihren Lebensbereichen im Blüte­
zeitraum von Januar bis Dezem­
ber“ referieren. An diesem Nach­
mittag sind interessierte Gäste
herzlich willkommen.

Elternabend
„Koki“ 2019

ALBERSLOH. Am Dienstag, 9. Janu­
ar, findet um 20 Uhr im Ludgerus­
haus der erste Elternabend für die
Kommunionkinder des Jahrgangs
2019 statt.

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

* 31. Januaaar 1927 † 29. Dezember 2017

4888317 Drensteinfurttrt, Mersch 59

Daaanke, dass du für uns da warst.

Im Sinne von Emmmil findet die Urnenbeisetzung
im Familienkreis statt.

Emil Lohmann

Rolf und Anette
Eva und Bernd

Deine Enkel und Urenkel

"das bestattungshaus" Marttrtin Schhhulte, Drensteinfurttrt, Tel. 0 25 08 - 99 99 436

Ein glückkkliches und zufriedenes Leben
hhhat eine Vollendung gefunden.

Deine Liebe und Sorge galt allem Lebendigen.
Wir danken allen, die ihr Liebe, Anerkennung und Freundschaft
schenkten und sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen:

Bruno Polajner
Christoph
Klaus und Hanna
Thomas
Werner und Elisabeth Temme
Ulla Temme

Drensteinfurt, im Januar 2018
Das Sechswochenseelenamt findet am Samstag, den 6. Januar 2018 um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt statt.

Elisabeth Polajner
geb. Temme

* 21. Januar 1943 † 20. November 2017

Das Sechswochenseelenamt findet am 13. Januar 2018, 17.00 Uhr, in der Pfarrkirche
St. Regina statt.

Danke für die liebevolle Anteil-
nahme.

Ludwig, Marianne,
Monika und Heinz
Im Namen aller Angehörigen

Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren, aber
tröstlich zu erfahren, wie viel
Liebe, Freundschaft und Achtung
ihr entgegengebracht wurde.

Statt Karten

Erna Flöter
* 12.11.1928 † 5.12.2017

… und immer sind da Spuren
deines Lebens. Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an dich erinnern und dich
nicht vergessen lassen.

Ameke, im Januar 2018

Bernhard, Georg, Gabi,
Maria, Elisabeth, Peter
mit Familien

Statt Karten

Wir erinnern uns in Liebe an Paul Lips
und laden herzlich zu seinem

ERSTEN JAHRESSEELENAMT

in die Kapelle St.Georg zu Ameke am
Samstag, den 13. Januar 2018 um
18.30 Uhr ein.

Paul Lips
* 9. März 1931
† 7. Januar 2017

S t a t t K a r t e n

Im Namen der Familie
Mechthild, Nadine und Katrin

48317 Drensteinfurt, im Januar 2018

* 19. Mai 1952
† 3. Dezember 2017

Klaus Schütte

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.
Doch wir waren nicht allein.
Aufrichtige Anteilnahme auf vielfäf ltige Weise
gaben uns Trost und Kraft.
Dafür sagen wir herzlichen Dank.

Es gibt so viele Momente, in denen wir an dich denken.
So viele Augenblicke, in denen wir dich vermissen.
So viele Dinge, die wir noch gerne mit dir erlebt hätten.
Du hinterlässt eine große Lücke in unserem Leben.
Aber manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken, immer in unserer Mitte
und ewig in unseren Herzen.

Zum Sechswochen-Seelenamt am Samstag, 13. Januar 2018,
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt,
laden wir herzlich ein.

sos-kinderdoerfer.de 20
16
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Die bundeseinheitliche
Beitragsbemessungsgrenze
in der Kranken- und Pfle-
geversicherung steigt zum
1. Januar von 4350 auf 4425
Euro im Monat. Bundes-
weit klettert die Versiche-
rungspflichtgrenze von
57 600 auf 59 400 Euro im
Jahr. Für die Rentenversi-
cherung steigt diemonatli-
che Beitragsbemessungs-
grenze West von 6350 auf
6500 Euro. Das Pendant Ost
liegt bei 5800 Euro (2017:
5700 Euro).

Der Beitragssatz für
die gesetzliche Rente sinkt

ab Januarwohl leicht um0,1
Punkte auf 18,6 Prozent.

Der durchschnittliche
Zusatzbeitragssatz in der
gesetzlichen Krankenver-
sicherung (GKVK ) wird 1,0
Prozent betragen. Damit ver-
ringert er sich gegenüber
2017 um 0,1 Prozentpunkte.

Ab dem 1. Juli sollen die
Renten im Westen um 3,09
und im Osten um 3,23 Pro-
zent steigen.

Ab 1. Januar wird das
Kindergeld um zwei Euro
pro Kind erhöht.

Bei Kindergeldanträ-
gen, die ab Januar eingehen,

wird Kindergeld rückwir-
kendnur noch für sechsMo-
nate gezahlt. Bisher war
eine rückwirkende Zahlung
bis zu vier Jahren möglich.

Ab 1. Januar beträgt der
Mindestunterhalt für Kin-
der bis zur Vollendung des
sechsten Lebensjahres 348
Euro (2016: 342 Euro) monat-
lich. Sieben- bis Zwölfjähri-
ge haben Anspruch auf
sechs Euro mehr (399 Euro),
ab dem 13. Lebensjahr bis zur
Volljährigkeit auf 467 Euro
(2016: 460 Euro). Der Min-
destbedarf eines volljähri-
gen Kindes bleibt unverän-

dert: Er beträgt wie 2017 wei-
terhin 527 Euro. Der Min-
destunterhalt gilt für Netto-
einkommen bis 1900 Euro.

Wer Sozialhilfe oder
Arbeitslosengeld II bezieht,
bekommt mehr Geld: Ab 1.
Januar erhalten Alleinste-
hende monatlich sieben
Euromehr–künftig 416Euro.

Für Arbeitslose soll es ab
2018 möglich werden, sich
das Arbeitslosengeld per
Barcode im Supermarkt
auszahlen zu lassen, wenn
sie dringend einen Vor-
schuss brauchen oder sie
kein eigenes Konto haben.

Zu den beteiligten Super-
märkten undDrogerien ge-
hören Rewe, Penny, Real,
dmundRossmann.Die bis-
herigen Auszahl-Automa-
ten in Jobcentern werden
nach und nach abgebaut.

Während beim Min-
destlohn (2018 unverän-
dert bei 8,84 Euro) bis zum
31. Dezember 2017 noch ta-
rifvertragliche Abweichun-
gen erlaubt sind, ist damit
ab dem 1. Januar Schluss:
Tarifverträge, die unter
dem Mindestlohn liegen,
sind dann nicht mehr zu-
lässig.

Neue Regelungen zum
Verbraucherbauvertr ragsol-
len mögliche Stolperfallen
auf demWeg in die eigenen
vier Wände ausräumen.
Baufirmen sind jetzt ver-
pflichtet, potenziellen Bau-
herrn vor Vertragsabschluss
kostenlos eine detaillierte
Baubeschreibung in Text-
form auszuhändigen. Bau-
unternehmer müssen zu-
dembestimmteUnterlagen
aushändigen, die zur Vorla-
ge bei Behörden oder Ban-
kennötig sind. Verlangt der
Unternehmer Abschlags-
zahlungen, sind diese auf
90 Prozent der vereinbarten
Gesamtvergütung begrenzt.
Ab 1. Januar abgeschlosse-
ne Verbraucherbauverträge
können innerhalb von 14
Tagen ohne Angabe von
Gründen widerrufen wer-
den - so sie nicht notariell
beurkundet wurden.

Neben dem Pflegegeld
und der Pflegesachleistung
stand Pflegebedürftigen 2015
und 2016 zusätzliches Geld
für Betreuung und zur Ent-
lastung zu (für Hausnotrufe,
Begleitdienste, Nacht-, Ta-
ges- oder Kurzzeitpflege).
Viele Pflegebedürftige haben
diese Beträge bislang nicht
vollständig ausgeschöpft –
es verbleibt ihnen aber bis
Ende 2018 Zeit, das bisher
nicht verbrauchte Geld zu
nutzen. Der Antragmussmit
Quittungen und Belegen bis
31. Dezember bei den Pflege-
kassen eingetroffen sein.

Ab 1. Juli haben Pflegebe-
dürftige und Menschen mit
Behinderungen in der ge-

setzlichen Krankenversiche-
rung einen erweiterten An-
spruch auf Vorsorge beim
Zahnarzt, weil die Patienten
oftmals nur eingeschränkt
für ihre Mundhygiene sor-
gen können. Künftig steht
ihnen pro Halbjahr eine
Untersuchung von Zähnen,
Zahnfleisch und Schleim-
häuten zu.

Ab 1. Augustmüssen Pfle-
geheime in NRW über min-
destens 80 Prozent Einzel-
zimmer verfügen. Das
schreibt das Pflegegesetz des
Landes vor. Eine Ausnahme
gilt bei derKurzzeitpflege: Sie
ist auch über den 1. August
hinaus noch in Mehrbett-
zimmern gestattet.

Ab Januar genie-
ßenSchülerinnen, Stu-
dentinnen und Prakti-
kantinnen, Teilneh-
merinnen am Bun-
desfreiwilligendienst
oder Entwicklungs-
helferinnen Mutter-
schutz. Arbeitsverbo-
te gegen den Willen
der Schwangeren soll
es künftig nicht
mehr geben. Arbeit-
geber sollen für je-
den Arbeitsplatz be-

urteilen, ob es zu Ge-
fährdungen kommen kann
– unabhängig davon, wer
dort arbeitet. Sie dürfenwer-
dende Mütter künftig auch
nicht mehr mit Tätigkeiten
beschäftigen, die in vorgege-
bener Zeit zu erledigen sind.

In der zweiten Reform-
stufe desBundesteilhabege-
setzes (BTHG)wird ab Januar
die Eingliederungshilfe aus
der Sozialhilfe herausgelöst.
Für Betroffene bedeutet dies,

dass es einfacher wird, Re-
ha- beziehungsweise Teilha-
beleistungen zu beantragen.
Mit dem Jahreswechsel soll
ein einziger Antrag reichen,
um Leistungen von Sozial-
versicherungen, Arbeits-
agentur oder Trägern von Ju-
gend- oder Eingliederungs-
hilfe zu erhalten. Außerdem
wird ein neues „Budget für
Arbeit“ eingeführt, um die
Beschäftigung vonBehinder-
ten auch außerhalb speziel-
ler Werkstätten zu fördern.

Wenn eingebaute Pro-
dukte Mängel haben – etwa
Fliesen, die der Heimwerker
im Baumarkt gekauft hat –
muss der Verkäufer sie ab 1.
Januar entweder selbst von
der Wand abnehmen und
durch intakte ersetzen oder
die Kosten hierfür tragen.
Die Variante entscheidet der
Verkäufer. Wenn der Käufer
vor demEinbauwusste, dass
die Ware mangelhaft war,
gelten die Ansprüche nicht.

Einkommen und Abgaben

Geld

Gesundheit und Pflege

Recht

Die europa-
weit geplante
eCall-Funk-

tion (emer-
gency call) muss
hierzulande ab
31. März in allen
Neuwagen einge-

baut werden. Die
Technik alarmiert

automatisch über die
Rufnummer 112 die
Rettungsleitstelle
und übermittelt via
GPS Position und
letzte Fahrtrich-

tung.

Die Führerscheine C1/C1E
fürs Steuern von Klein-Lkw,
Kleintransportern und Klein-
bussen sind nur noch fünf
Jahre gültig – rückwirkend ab
19. Januar 2013. Ab 19. Januar
2018 haben Fahrer also keinen
„Lappen“ mehr, um diese
Fahrzeuge lenken zu dürfen.
Dabei ist es völlig unerheblich,
ob im Führerschein steht,
dass die Erlaubnis zum Fah-
ren eines Kleintransporters
bis zum 50. Lebensjahr währt.

Mallorca-Urlauber müs-
sen 2018 bei der Touristen-
Steuer tiefer ins Portemon-
naie greifen: Zur Hauptsaison
steigt der Tagessatz in Fünf-
Sterne-Hotels von zwei auf
vier Euro. In Hostals, Pensio-
nen und auf Campingplätzen
wird statt 50 Cent pro Tag
dann ein Euro fällig. Auch
Kreuzfahrtpassagiere werden
künftig ohne Ausnahme mit
zwei Euro zur Kasse gebeten.

Wer 2018 verreisen will,
sollte die Neuerungen des
Pauschalreiserechts ken-
nen, die zum 1. Juli in Kraft
treten. Wird der Reisepreis
etwa nach der Buchung an-
gehoben, galt bislang ab fünf
Prozent Preissteigerung ein
kostenloses Rücktrittsrecht
– jetzt sind es acht. Künftig
können sich auch kurzfristig
gebuchte Reisen verteuern,
wenn dies bis zum 20. Tag
vor Reiseantritt mitgeteilt
wird. Zudem muss der Rei-
sende kurzfristigen Ände-
rungenaktivwidersprechen.
Dafür verbleiben Urlaubern
für die Geltendmachung
möglicher Ansprüche gegen-
über dem Reiseveranstalter
nicht mehr vier Wochen,
sondern zwei Jahre. Wie bis-
her müssen sie allerdings
Mängel schonamUrlaubsort
anzeigen und dokumentie-
ren.

Reise und Mobilität

Das neue Jahr schon durchge­
rechnet? Die Verbraucherzentra­
le NRW zeigt auf, wo neue Ge­
setze zu beachten sind.

Bauen

DieEinkommensgren-
zen für alle Steuersätze
steigen im nächsten Jahr
um 1,65 Prozent. Damit
wird die Inflationsrate
2017 quasi eingepreist.

Der Grundfreibetrag
in der Einkommensteuer
steigt für Ledige auf 9000
Euro – ein Plus von 180
Euro. Angehoben wird
auch der Kinderfreibe-
trag: um 72 Euro auf 4788
Euro.

Bereits am 1. Januar
2017 ist das neue Steuerge-
setz in Kraft getreten.
Mehr Zeit, sich demFiskus
zu erklären, bringt es aber
erst für das Steuerjahr
2018. Wer seine 2018er Er-

Wer plant, ein neues
Auto zu kaufen, sollte dies
vor dem 1. September tun.
Denn anschließend fällt
dieKfz-Steuer für neu zu-
gelasseneFahrzeugemög-
licherweisehöher aus. Das
liegt an der neuen WLTP-
Norm (Worldwide Harmo-
nized Light-Duty Vehicles
Test Procedure), nach der
künftig Abgase gemessen
werden. Dieser weltweit
harmonisierte Test soll
den Ausstoß von CO²-Emissionen realitätsnä-
her ermitteln als das bis-
herige Prüfverfahren. Für
bereits zugelassene Fahr-
zeuge ändert sich aller-
dings nichts.

Hartz IV an
der Marktkasssse
Zum Jahreswechsel hat sich einiges geändert

Neues Jahr, neue Ge-
setze: Auch 2018
bringt wieder
reichlich Änderun-

gen für die Bürger, die zum
Teil schon mit dem Neujahrs-

tag in Kraft getreten sind. Die
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen hat sich wie
immer durch den Novellen-
Dschungel gearbeitet – wir
veröffentlichen eine Auswahl.

Weitergehende Innnformatio-
nen zu diesenRegeluuungenund
noch mehr Änderungen fin-
den sich online unter:

www.verbraucherzentrale.nrw

Das bringt 2018 Samstag, 6. Januar 2018

KostenpflichtigeStrea-
ming-Dienste für Filme,
Sport, Musik, eBooks und
Videospiele lassen sich ab
20. März auch im EU-Aus-
landnutzen. Bisher verhin-
derte dies der Einsatz von
Ländersperren. Die Nut-
zung der bereits bezahlten
Dienste ist allerdings auf
vorübergehendeAufenthalte
begrenzt. Strea-
ming-Anbieter
dürfen für die
Dienste-Nutzung
im EU-Ausland
keine zusätzli-
chen Gebühren
erheben.

Internet

Steuern
klärur ng selbst macht, hat
2019 bis 31. Juli Zeit. Für die
Erklärung 2017 gilt weiter-
hin der 31. Mai als Stichtag.
Mit der Steuererklärung
2018 müssen keine Belege
eingereicht werden. Aller-
dings kann der Fiskus
Unterlagen bis zu einem
Jahr nach Bekanntgabe des
Bescheids anfordern.

Wer als Arbeitnehmer
„Arbeitsmittel“kauft, kann
dafür bislang bis zu einem
Wert von 410 Euro netto den
Sofortabzug bei der Steuer
als geringwertige Güter
(GWG) geltend machen.
Zum 1. Januar hebt der Ge-
setzgeber die Grenzen auf
800 Euro an.

AbNovemberwerdennach
Vorgaben der Europäischen
Zentralbank Echtzeitüber-
weisungen in der Eurozone
möglich sein. Geldbeträge sol-
len beim „Instant Payment“
innerhalb von zehn Sekunden
auf dem Konto des Empfän-
gers gutgeschrieben werden.

Wer die Banknote mit
dem größten Wert noch in
Hände bekommen will, muss
sich sputen: Der Rat der Euro-
päischen Zentralbank hat be-
schlossen, dass die Ausgabe
der 500-Euro-Scheine gegen
Ende 2018 eingestellt wird. Die
imUmlauf befindlichen 500er
bleiben jedoch gültig.



Sport | Regional Samstag, 6. Januar 2018

Fest des Pferdesports
Reiten: Bauernolympiade steht im lokalen Interesse
MÜNSTER. Mit einem fulmi-

nanten Fest des Pferdesports
eröffnet der K+K Cup das Jahr
2018 in der Halle Münsterland.
Von Mittwoch bis Sonntag (10.
bis 14. Januar) ist Münster der
Anziehungspunkt schlechthin
für Fans von Pferd und Sport.
Vielfalt, Spitzensport, Zucht,
Show und die großartige
„Bauernolympiade“ sind Kern-
bestandteile des traditions-
reichsten deutschen Hallen-
turnieres.
In bewährter Tradition be-

stimmt der Westfalentag am
Mittwoch den Auftakt des er-
eignisreichen Wochenendes.
Zum 82. Mal kämpfen am „Tag

der Raiffeisen-Märkte“, dem
Veranstaltungsdonnerstag, die
Reit- und Fahrvereine der Re-
gion bei der legendären
Bauernolympiade, Karl-Gess-
mann-Gedächtnispreis ge-
nannt, um die Wanderstan-
darte der Stadt Münster. Drei
verschiedene Prüfungen sind
für die Beurteilung ausschlag-
gebend: eine Dressurprüfung
der Klasse A, eine Mann-
schafts-Dressur-Kür und ein
Mannschaftsspringen der
Klasse A. Jährlich wird an Kür-
Choreographien gefeilt und ge-
tüftelt, das Springtraining in-
tensiviert und der Teamgeist
gestärkt. Tribünen, die bis zum

letztenPlatzgefüllt sind, zeigen
die Anerkennung für den Fleiß
der Nachwuuw chstalente und
Routiniers der Region.
Springsportlich werden mit

dem Championat vonMünster
am Samstag und dem Großen
K+K-Preis am Sonntag Meilen-
steine gesetzt. Die Dressur
spielt eine tragende Rolle im
Konzept des K+K-Cups und
markiert gleich zum Jahresbe-
ginn ein echtes Glanzlicht im
deutschen Dressursport. (pd)

Auszüge aus
dem Programm

143. Reit­ und Springturnier
Mittwoch (10. Januar)

Hengstgala 2018 (ab 19 Uhr,
Halle Münsterland)

Donnerstag (11. Januar)
„Bauernolympiade“ (ab 8 Uhr)

Freitag (12. Januar)
1. Qualifikation Großer K+K­

Preis (19.30 Uhr, Halle Münster­
land)

Hindernisfahren Kl. S (ab
19.30 Uhr, Halle Münsterland)

Derby Dressage Cup, Dressur­
prüfung Kl. S (ab 8 Uhr, Messe­
halle)

Samstag (13. Januar)
Siegerehrung im Wettkampf

um die Wanderstandarte der
Stadt Münster

Springprüfung Kl. S für Nach­
wuchspferde und die Qualifika­
tion „Mittlere Tour“ (ab 19 Uhr,
Halle Münsterland)

Kostümspringen (ab 22.30
Uhr, Halle Münsterland)

Dressurchampionat (ab 14
Uhr, Messehalle)

Sonntag (14. Januar)
Großer Preis von Münster (ab

15 Uhr, Halle Münsterland)
LVM­Dressurchampionat,

Grand Prix Kür (ab 14 Uhr, Mes­
sehalle)

Vollständiges Programm:

www.kk­cup.de

K+K­Cup

Perfekt unterwegs: Jörg Oppermann mit seinem Pferd im Parcours
bbeeim lleettzttjjäähriggeen K+K­CCuupp.. Foottoo:: Maark GGrooßßee Feellddhaauuss

Finaltag in der
BW­Sportschule

WARENDORF. Bis Sonntag (7. Ja­
nuar) hat sich die Spreu vom Wei­
zen getrennt. Beim 30. Hallenfuß­
ball­Turnier des TuS Freckenhorst,
den „HKM“, stehen dann in der
Bundeswehr­Sportschule nach den
drei Vorrundenspieltagen die acht
Endrunden­Teams fest und wollen
ab 12 Uhr die Halbfinaltickets lö­
sen. Das Endspiel ist für 18.15 Uhr
terminiert. (uni)

Sport­
notizen

Ahlener SG startet
mit Heimspiel

AHLEN. Die Ahlener SG beginnt
das Jahr mit einem Heimspiel. Am
13. Januar (Samstag, Friedrich­
Ebert­Halle) ist ab 16 Uhr die HSG
Krefeld zu Gast beim Handball­
Drittligisten. Das Hinspiel hatten
die Wersestädter, die derzeit Posi­
tion zehn einnehmen, mit 25:29
verloren. Eine Korrektur käme
einem perfekten Jahresauftakt
gleich. (uni)

Vertrauen in das DHB-Team
Handball: Das erwarten Kubes, Wiegers, Hamsen, Bertow und Meermeier von der EM

Was trauen Sie der DHB-
Auswahl und ihrem neuen
Trainer bei der Europameis-
terschafttf zu?

Daniel Kubes (Trainer des EM-
Teilnehmers Tschechien und
desTVVT EEV ):Alles!Dabei istderDHB
einer der Favoriten.

Björn Wiegers (Routinier der
Ahlener SG): Ich kenne einige
Spieler und auch Christian Pro-
kop. Ich hatte ihn oft als gegne-
rischen Trainer. Von daher
weiß ich, dass er ziemlich gute
Arbeit leistet. Vor allen Dingen

mit jungen Spielern. Zudem
motiviert er exttx rem gut, ist tak-
tischperfekt vorbereitet. Außer-
demsteckt in unsDeutschen so
viel Potenzial. Wir sind einfach
eine Turniermannschaft. Und
der traue ich einiges zu.

Stefan Hamsen (Trainer Wa-
rendorfer SU): Der neue Trainer
Christian Prokop wird nahtlos
an seinen Vorgänger anknüp-
fen – positiv. Das heißt also,
dass ich dem DHB mindestens
das Halbfinale zutraue. Danach
entscheiden die berühmten
Nuancen.

Sascha Bertow (Trainer Ahle-
ner SG): Ich denke, dass die
deutsche Mannschaft mindes-
tens das Halbfinale erreicht.

Christian Meermeier (TVVT Frie-
sen Telgte): Man kann dem
deutschen Team einiges zu-
trauen. Der Trainer stellt es gut
ein und hat auch immer gute
Coachinglösungen parat. Es
kommt auf einen guten Start
an.

Welche Mannschafttf en zäh-
len Sie zum engsten Favori-
tenkreis?

Kubes: Dänemark, Deutsch-
land und Kroatien.

Wiegers: Dänemark sowieso,
natürlich Frankreich. Mit dem
Bomben-Team Norwegen und
Deutschlandhabe ichvier Favo-
riten.

Hamsen: Der Favoritenkreis
besteht fürmichwie üblich aus
Frankreich, Spanien und
Deutschland.

Bertow: Da erwarte ich Frank-
reich, Spanien, Dänemark und
Deutschland ganz vorne.

Meermeier: Im eigenen Land
wird Kroatien mit einem fitten
Domagoj Duvnjak sicher eine
starke EMspielen. Spanien und
Frankreich zählen immer zu
den Favoriten.

Wo werden Sie die Europa-
meisterschafttf verfolgen?

Kubes: In Varazdin, dort spie-
lenwirmit Tschechien in einer
GruppemitSpanien,Dänemark
und Ungarn. Dabei sindwir ab-
soluter Außenseiter, wollen
aber eine Überraschung schaf-
fen.

Wiegers: Hängt davon ab, wie
viel Zeit uns unser Trainer Sa-
schaBertowlässt.Entwederlive
oder später nachunseremTrai-
ning zu Hause.

Hamsen: Die EM verfolge ich
vor dem eigenen Fernseher.
Währendder großeBruder Fuß-
ball gesellschaftliches Rudelgu-
cken zulässt, bin ich beim
Handball lieber alleine oder im
engsten Kreis mit meiner Frau.
Aufgrund der Schnelligkeit des
Spiels schaue ich Handball lie-
ber ohne großes Getratsche.

Bertow: Wenn es die Zeit zu-
lässt, werden wir zusammen
mit dem Team in der Halle gu-
cken. Ansonsten natürlich zu
Hause.

Meermeier: Alles,was ich ver-
folgen kann, sehe ich mir zu
Hause mit meiner Frau an.

„
Während der große

Bruder Fußball
gesellschaftliches

Rudelgucken
zulässt, bin ich
beim Handball
lieber alleine.

Stefan Hamsen
von der Warendorfer SU„

Die DHB­Auswahl steht
bei den Experten hoch
im Kurs. Das verraten
die heimischen Trainer
vor Beginn der Hand­

ball­EM (12. bis 28. Ja­
nuar) in einer Umfrage.
Einer ist sogar vor Ort

dabei.

Von Uwe Niemeyer

Stefan Hamsen, Trainer Waren­
dddooorfeeer SSSUUU... Foootttooo::: niccc

Daniel Kubes, Trainer Tsche­
chiens und des TVE. Foto: chl

Björn Wiegers, Spieler der Ah­
lener SG. Foto: rp

Sascha Bertow, Coach der Ahle­
neeer SSSGGG... Foootttooo::: rppp

Christian Meermeier, Trainer
dddeeesss TV Frieeessseeen Teeelllgggttteee... Foootttooo::: aaauuu

WSU: Krumbietz
kommt im Sommer

WARENDORF. Noch steckt die Wa­
rendorfer SU im Abstiegskampf.
Doch schon in der Winterpause
hat der Fußball­Bezirksligist die
Weichen für die kommende Saison
gestellt – zumindest auf der Trai­
nerposition. Denn die bekleidet ab
dem Sommer Lukas Krumbietz,
eventuell auch in der Kreisliga.
Dort aber kennt sich der 36­Jähri­
he gut aus, betreute er doch bei
seiner ersten Trainerstation GW
Westkirchen. (uni)

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir
einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrts-
stelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose
An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

ABFAHRTSORTE:
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathaus)

4TAGEBUSREISE LEIPZIG UND NEUSEENLAND
DONNERSTAG, 02.08. BIS SONNTAG, 05.08.2018
Entdecken Sie mit uns zusammen Leipzig! Leipzig ist nicht nur Thomanerchor, Gewandhausorchester, friedliche Revolution. Viele
bekannte Persönlichkeiten, das„who is who“ der Deutschen Geschichte sind eng mit Leipzig verwurzelt!
Die Stadt hat in den letzten Jahren ihr Gesicht verändert, das historische Zentrum mit der Mädlerpassage, Rathaus, die Nikolai- und
Thomaskirche, Auerbachskeller und das historische Zentrum mit der Kneipenmeile„Drallewatsch“ oder der Karl-Liebknecht-Straße (von
den Leipzigern liebevoll „Karli“ genannt) wird Sie begeistern. Das lebendige Herz dieser Stadt bildet das historische Stadtzentrum. Das
bedeutendste Denkmal setzte JohannWolfgang von Goethe in seinem Drama„Faust“ dem Lokal Auerbachs Keller, weshalb der berühmte
Fasskeller heute mit zu den Attraktionen der Stadt gehört. Das reizvolle Leipziger Neuseenland bildet einen angenehmen Ausgleich zum
Großstadtflair dieser historischen Metropole.

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

SIE WOHNEN IM: penta Hotel Leipzig****
Das „pentahotel Leipzig“ befindet sich in idealer Lage ganz in der
Nähe zahlreicher Sehenswürdigkeiten, die Sie zu Fuß erreichen
können. Pentahotels stehen für eine völlig neue Hotel-Generation.
Erleben Sie mehr Freiraum, mehr Ungezwungenheit, mehr gutes
Design. Die Pentalounge inszeniert die entspannte Alternative zu
kühlen Hotelhallen und steifen Restaurant. Das elegante Hotel bie-
tet insgesamt 356 moderne Zimmer.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 3x Übernachtung /Frühstücksbuffet im penta Hotel Leipzig****
(Lage: Großer Brockhaus im Herzen der Stadt)

• Stadtrundfahrt/-gang in Leipzig
• 1 Tasse Kaffee und 1 Stck. Kuchen im Auerbach Keller
• Tagesausflug Leipziger Neuseenland
mit Schifffahrt auf demMarkkleeberger See

• LMS-Gästebetreuung

p. P. im DZ

€325,-
EZZ 70,-€

©
pentaHotelLeipzig
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Unternehmen Titelverteidigung
Bundestrainer Prokop setzt auf acht Europameister / Sonntag Generalprobe
MÜNSTER. Titelverteidiger

ja, Top-Favorit nein. Auf die-
sen kurzen Nenner lässt sich
die Ausgangslage der deut-
schen Handball-National-
mannschaft der Männer vor
dem Anwurf der 13. Europa-
meisterschaften (12. bis 28. Ja-
nuar) in Kroatien bringen.
Ab der kommenden Woche

findet die Europameister-
schaft nach 2000 bereits zum
zweiten Mal im handballver-
rückten Kroatien statt. Ob-
wohl Deutschland als Titel-
verteidiger ins Turnier geht,
gehören die Bad Boys nicht zu
den absoluten Top-Favoriten.
Dafür haben vor allen Dingen
Dänemark und Frankreich
ebenso eine hohe Qualität wie
Spanien. Hinzu kommen die
Gastgeber, die auf den Heim-
vorteil setzen.
Mit neun Europameistern

von2016plante Bundestrainer
Christian Prokop, der Dagur
Sigurdsson ablöste, ursprüng-
lich den ersten Schritt. Doch
zur Wochenmitte musste er
den an der Schulter verletzten
Niclas Pieczkowski streichen
und durch Maximilian Janke
ersetzen. Somit bleibt es bei
einem 20er Kader, aus dem
am Freitag (12. Januar) das
maximal aus 16 Akteuren be-

stehende Team gemeldet wer-
den muss. Während der EM
sind sechs Wechsel mit Spie-
lern aus dem erweiterten 28-
er-Kader möglich.
Dabei sind die Voraussetzun-

gen klar. Das Team um das
Torhütergespann Andreas
Wolff und Silvio Heinevetter
darf sich in der Vorrunde

eigentlich keinen Ausrutscher
erlauben und sollte vielmehr
mit vier Punkten in die nächs-
te Runde einziehen. Denn in
der folgenden Hauptrunde
warten aller Voraussicht nach
Dänemark und Spanien.
Sollten die Prokop-Jungsmit

den angestrebten vier Zählern
weiterkommen, würde even-

tuell ein Sieg gegen Spanien
oder Dänemark ausreichen,
um in die Runde der letzten
vier einzuziehen. „Eswird sich
erst unter Druck zeigen, wie
gefestigt wir sind“, sagte Pro-
kop mit Blick auf die Titel-
kämpfe. Am Sonntag (7. Janu-
ar, 18.10 Uhr) wartet in Neu-
Ulm gegen Island die General-
probe, ehe am Donnerstag (11.
Januar) von Berlin aus und
mit dem Flug nach Zagreb das
Unternehmen Titelverteidi-
gung startet.
Die Spiele der DHB-Auswahl

werden allesamt im öffent-
lich-rechtlichen Fernsehen
übertragen. Das gilt zunächst
für die Vorrundenspiele gegen
Montenegro (13. Januar, 17.15
Uhr), Slowenien (15. Januar,
18.10 Uhr) sowie Mazedonien
(17. Januar, 18.10 Uhr). Spiele
ohne deutsche Beteiligung
sind auf wwww www .sportdeutsch
land.tv zu verfolgen. (uni)

Ohne Olympia happy
Freestyleeerin Lisa Zimmermann kämpft um ein Comeback
Von Kristina Puck

Ski-Freestyleeerin Lisa Zim-
mermann wäre wahr-
scheinlich einnne sichere Me-
daillenkandidddatin, wenn sie
bei Olympia starten kann.
Nach einem Kreuzbandriss
stand sie bislllang aber noch
nicht einmal wwwieder auf Ski-
ern. Beim Heeeimweltcup in
Mönchengladddbach Anfang
Dezember warrr sie Zuschaue-
rin.

MÖNCHENGLLLADBACH. Von
der Aussicht auf Olympia-
Gold lässt siccch Ski-Freesty-
lerin Lisa Zimmmmermann nicht
beeinflussen ––– sie zieht ihr
eigenes Ding dddurch. Allein traf
sie die Entscheeeidung, auf eine
Operation nach ihrem Kreuz-
und Innenbannndriss zu ver-
zichten. „Ichmmmache das,
wonach ich mmmich
fühle. Klar issst
eine OP der si-
cherere Weg,
weil das mehrrr
Leute gemachhht haben“, sagte
die 21-Jährige der Deutschen
Presse-Agentur. „Aber wenn
man den Weggg geht, den alle
Leute gehen, lllandet man da,
wo alle anderrren Leute lan-
den. Die meisttten, die was
Großes erreichhhen, haben
ihren eigenen Kopf.“
Der folgensccchwere

Sturz in Mammmmoth
Mountain pppas-
sierte Anfannng
Februar.
Kann die
Nürnberge-
rin ein Jahr
später bei den
Winterspielen
vom 9. bis 25. Februar in
Pyeongchang starten, zählt
sie zu den großen Favoritin-
nen: Zimmermann feierte
2015 den WM-Titel im Slope-
style und gilt als Ausnahme-
Artistin auf Skiern, die ihren
Sport wie kaum eine andere
beherrscht. Nur: Etwas mehr
als zehnWochen vor demAuf-

takt in Südkorea joggt sie ge-
rade einmal, mit dem Trai-
ning auf Skiern hat sie noch
nicht begonnen. Für seitliche
Drehbewegungen fehlt dem
Knie die Stabilität. Und quali-
fizierenmuss sich die ehema-
lige Eiskunstläuferin bis spä-
testens 21. Januar auch noch.
Die Chancen auf ihre Olym-

pia-Teilnahme kann sie nicht
beziffern. „Es kann komplett
gechillt sein, es kann auch gar
nicht funktionieren“, sagte
sie. Eine zehntägige krank-
heitsbedingte Pause warf sie
in der Reha zurück. Pauschal
habe siemit einemguten Jahr
Auszeit kalkuliert, egal bei
welchem Behandlungsweg.

Negativbeispiele von Ski-
Freunden hatten den Aus-
schlag für die Entscheidung
gegen eine OP gegeben. Viele
seien in eine Spirale geraten,
berichtete die Big-Air-Siegerin
bei den X-Games 2017: Kreuz-
bandriss, OP, Riss, nächste OP,
wieder eine schwere Verlet-
zung.

Falls Leute ihre Entschei-
dung nicht nachvollziehen
können, sei ihr das reichlich
egal, sagte die Bayerin. „In
meinen Augen macht es kei-
nen Sinn, mit einer OP wieder
zu früh auf den Schnee zu ge-
hen. Es ist natürlich die Frage,
ob ich jetzt aus dem Kreislauf
draußen bleibe. Ich weiß sel-

ber nicht, ob es ein guter oder
schlechter Weg ist.“
Für die Ausnahmeaaathletin

wächst der Zeitdruck... Realis-
tisch bleiben ihr nur die bei-
den Weltcups in Snooowmass
und Mammoth Mounnntain im
Januar für die Qualiii. Zuzu-
trauen ist es ihr – sichhher ist es
auf keinen Fall. „Ich persön-
lich bin da etwas skeeeptisch“,
sagte der sportliche Leeeiter für
Freeski im Deutschen Skiver-
band, Heli Herdt. Zimmer-
mann trainiert selbstssständig.

Die Athletin gilt aaals Frei-
geist.

Der Sport ist für
sie mehr
allls Wett-
bbbewerb
uuundMe-
dddaillen,

er ist eine
Lebeeensein-

stellung. Mit dem bürokrati-
schen Verbandsbetriebbb hat so
mancher aus der Szennne Prob-
leme – und Olympia ist nicht
das Nonplusultra. „WWWenn es
nicht ausgeht, dann geht es
nicht aus. Das hängt ganz von
meinem Knie ab. Es ist jetzt
kein Weltuntergang“““, sagte
Zimmermann. Auch vielen
ihrer Sponsoren sei es egal, ob
sie in Pyeongchang staaarte oder
nicht. Reicht es nicht, will sie
sich intensiver einemmm Film-
projekt widmen. „Ich hhhabe für
beide Varianten eine Lösung.
Ichbinmit beidenWegggenhap-
py.“ (dpa)

In ihrem Element: Lisa Zimmermann. Der drohende Verzicht auf
die olympischen Winterspiele scheint die 21­Jährige nicht aus der
Baahn zuu weerfeen.. Foottoo:: ddppaa

„
Wenn man den

Weg geht, den alle
Leute gehen,

landet man da,
wo alle anderen

Leute landen. Die
meisten, die
was Großes

erreichen, haben
ihren eigenen

Kopf.
Ski­Freestylerin

Lisa Zimmermann„

Acht Mal Hoffnung
Fußball: DFB­Pokal wird ausgelost
DORTMUND. 120 Minuten

trennen die Vereine von Berlin.
Acht Clubs können sich noch
Hoffnung auf der DFB-Pokalfi-
nale am 19. Mai (Samstag) ma-
chen.Siemüssenzunächstaber
aufeinattraktivesoder lösbares
Los im Viertelfinale hoffen.
Das wirdamSonntag(7. Janu-

ar, 18 Uhr) imRahmen der ARD-
Sportschau aus dem Fußball-
museum in Dortmund ausge-
lost. Gespielt wird das Viertelfi-
nale am 6. und 7. Februar

(Dienstag und Mittwoch). Im
Lostopf sind neben dem SC Pa-
derborn als Dritt- und einzi-
gemNicht-Erstligisten zudem
FC BayernMünchen, FC Schal-
ke 04, Bayer 04 Leverkusen,
Eintracht Frankfurt, FSV
Mainz 05, VfL Wolfsburg und
Werder Bremen. (uni)

Der SC Paderborn mit Ben Zolinski und dem Ex­Münsteraner Massih
Waasssseeyy ((r..)) hoofftt aauuf eein gguutteess Looss.. Foottoo:: ddppaa

Die rote Wand: So wie hier im
Trainingslager in Kamen möchte
sich Andreas Wolff (l.) auch in
Kroatien präsentieren. Foto: dpa

Vorrundengruppen
der EM in Kroatien

Gruppe A (in Split)
Schweden

Island
Kroatien
Serbien

Gruppe B (in Porec)
Weißrussland
Österreich
Frankreich
Norwegen

Gruppe C (in Zagreb)
Deutschland
Montenegro
Mazedonien
Slowenien

Gruppe D (in Varazdin)
Spanien

Tschechien
Dänemark
Ungarn

Die jeweils drei besten Teams
einer Gruppe ziehen in die Haupt­
runde ein und nehmen die Punkte
gegen die ebenfalls weitergekom­
menen Gruppengegner mit. Die
Hauptrunde besteht aus zwei Sech­
sergruppen. Die Mannschaften aus
der Vorrundengruppe A und B bil­
den ebenso eine Gruppe wie die
Teams aus den Gruppen C und D.
Die beiden erstplatzierten Teams
ziehen ins Halbfinale ein, das über­
kreuz ausgetragen wird.

Handball
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STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Ihre Fähigkeit klar zu denken steigert sich dank Merkur noch einmal erheblich.
Sie haben eine ausgeprägte Analysekompetenz und können schnell logische
Schlüsse ziehen. Zudem ist Ihre Aufmerksamkeit gesteigert und es entgeht Ihnen
keineinzigesnochsokleinesDetail.VersuchenSieabernichtzupedantischzusein.
Wenn anderemal nicht so schnell sindwie Sie, seien Sie nachsichtig und geduldig.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Ihnen bietet sich die einmalige Gelegenheit, eine außergewöhnliche Person kennen
zu lernen und zu einem festen Bestandteil Ihres Lebens zu machen. Sie haben die
Chance, einen wertvollen Freund zu gewinnen! Seien Sie wachsam, gehen Sie offen
auf andereMenschen zu und trauen Sie sich auchmal den ersten Schritt zumachen
und jemandeneinfachanzusprechen.SeienSiemutig–Siehabennichtszubefürchten.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Wenn sich das Leben eintönig anfühlt, einem die Inspiration fehlt und man keine
kreativenIdeenmehrentwickelnkann, isteswichtigmalrichtigausdemAlltagaus­
zubrechen.BefassenSiesichmitetwasNeuem.GehenSiebeispielsweiseaufReisen
und lernen Sie neue Kulturen kennen. Machen Sie einen Sprachkurs und erschlie­
ßenSiesichsoZugangzubisherunbekanntenBüchern, FilmenoderMusikstücken.

WIDDER (21.03.-20.04.)

Sie sind ein kleiner Glückskeks. Irgendwie scheint es, als ob alles so eintreten
würde, wie es für Sie optimal wäre. Das macht Ihnen vieles leichter und erspart
Ihnen einige Unannehmlichkeiten. Bleiben Sie aber stets skeptisch und verlassen
Siesichnichtauf IhrGlück. IhreGlückssträhnekannsoschnellwiederreißen,wiesie
gekommen ist. Bleiben Sie gewissenhaft und seien Sie stets auf alles vorbereitet.

STIER (21.04.-20.05.)

WennHerzundKopfsichwidersprechen,kanneinendasvoreineinnerlicheZerreiß­
probe stellen. Sie sind aufgewühlt und wissen nicht so recht, was Sie tun sollen.
Behalten Sie Ihre Probleme nicht für sich und vertrauen Sie sich jemandem an.
Dinge sind so leichter zu ertragen. AndereMenschen können Ihnen vielleicht Ihre
Perspektivevermitteln,ausderdasProblemgarnichtmehrsogroßundunlösbarwirkt.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Hätten Sie sich vor fünf Jahren vorstellen können, wo Sie sich heute befinden?
Manchmal ist es notwendig auch mal zurückzublicken und die Geschehnisse der
vergangenJahreRevuepassierenzulassen.Dasheißtnicht,dasssieimGesternleben.
Erinnern Sie sich daran, was vor fünf Jahren Ihre größte Herausforderungwar und
wieSiedamitumgegangensind.ÜberlegenSie,wieSiesichweiterentwickelthaben.

KREBS (22.06.-22.07.)

Ihre Zurückhaltung und Bescheidenheit macht Sie zwar liebenswert und nahbar,
allerdingsmachen Sie es sich durch Ihre Schüchternheitmanchmal auch unnötig
schwer. Besonders in der Beziehung kann es fatal sein, Dinge nicht anzusprechen.
Fassen Sie sich ein Herz und offenbaren Sie Ihre Gefühle und Emotionen. Dasmag
einigeMenschenzwarvordenKopfstoßen– langfristigwirdessichaberauszahlen.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Auch wenn es schwerfällt: Vertrauen Sie anderen und geben Sie auch mal eine
Aufgabe ab. Sie wissen, dass wenn Sie etwas angehen, schlussendlich auch etwas
dabei herauskommt – nachhaltig können Sie aber langfristig nur arbeiten, wenn
Sie ebennicht alles selbermachen. GebenSie andereneineChance sich zubewäh­
ren und fassen Sie Vertrauen in die Stärken und Fähigkeiten Ihrer Mitmenschen.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Wennesmanchmalgeradenicht so läuftundderAlltagetwas tristundanstrengend
ist, kann es helfen, sich auszumalen, was Sie in etwas fernerer Zukunft tunwerden.
DenkenSieandasnächsteEreignis,aufdasSiesichschonsorichtigfreuenundträu­
menSie sich andiesenOrt. Diesewarmenund freundlichenGedanken sollten Ihnen
die Kraft und Energie geben, auch das Hier und Jetzt für den Moment zu ertragen.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Nachall demStress istesangebracht, dassSiesichmalwiederso richtigwasGutes
tun.ÜbenSie keine falscheBescheidenheit undspendierenSie sicheineangemes­
sene Belohnung. Sei es ein gutes Essen, ein Theaterbesuch oder eine wilde Nacht
aufderTanzfläche.Siehabenessichwirklichverdient!SammelnSieaufdieseWeise
Kraft undMotivation für dienächstengroßenAufgaben, die bereits auf Siewarten.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Es ist wirklich verlockend! Sie haben spannende Neuigkeiten erhalten und
können es kaum erwarten, diese mit Ihren besten Freundinnen und Freunden zu
teilen. Aber überlegen Sie lieber zwei Mal, ob es nicht vielleicht doch besser ist,
das Eine oder Andere für sich zu behalten. Vielleicht würden Sie großen Schaden
anrichten, wenn Sie eine aufregende Geschichte zu unvorsichtig weitererzählen.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Behalten Sie die Nerven und lassen Sie sich nicht aus der Ruhe bringen. Vertrauen
Sie auf Ihre innere Stimmeund halten Sie an IhrenWerten fest. Wenn umSie herum
laut und emotional debattiert wird, ist es umso wichtiger, dass Sie gelassen und
sachlich bleiben. Lassen Sie andere ausreden, aber bestehen Sie selber auch dar­
auf, aussprechen zudürfen. So tragenSie nachhaltig zur Lösungdes Konfliktes bei.
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Wir suchen zu sofort
• qualifizierte Maurer und eine
• Putzkraft für unser Bürogebäude

Haselburger Damm 27
59387 Ascheberg
Info: 0172 /7848405
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Neues Jahr, neuer Job?
Wir suchen zum 01.01.2018

einen Boten für die Verteilung
von Printprodukten und der

Post in den Vormittagsstunden
für ca. 2-3 Stunden von Mo - Sa
in Herbern auf Teilzeit- oder
Minijob-Basis (Zeitfenster: von
06:00 Uhr - 15:00 Uhr), gerne
mit eigenem PKW. Wir freuen

uns auf Sie!

Aschendorff Logistik!
F 0251 / 690-664,

zeitungsbotenbewerbung@
aschendorff.de

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem

Bereich HOETMAR
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) für die Zustellung der Tageszei-
tung an unsere Leser für 30 - 35
Wochenarbeitsstunden im Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden
Bezirken. Arbeitszeiten: ca. 01:30 -
07:00 morgens, Mo - Sa. Arbeit-
sort: Münster und das Münster-
land. Sie arbeiten gerne zuverläs-
sig, sind flexibel und besitzen
einen eigenen PKW? Wir freuen
uns auf Sie! Stichwort: Früh-
dienstkraft, ☎ 0251 / 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de

Für Objekte in Ascheberg
suchen wir zuverlässige

Reinigungskräfte
(geringfügige Beschäftigung)

Arbeitszeit: von 6.00 Uhr bis 7.45 Uhr,
6 × wöchentlich, Montag – Samstag

Telefonisch zu melden,
montags bis donnerstags

in der Zeit von 8.00 –16.00 Uhr und
freitags von 8.00 –14.00 Uhr.

A. Jessinghaus & Partner GmbH
Gebäudereinigung

Telefon (0 23 30) 7 40 81

Promotoren (m/w) auf selbstständi-
ger oder 450-€-Basis gesucht. Sie
überzeugen aktive und potenzielle
Kunden durch Charme und Kom-
petenz. Ihr Arbeitsgebiet umfasst
Werbestände in Einkaufszentren,
auf Messen und Stadtfesten in
Ihrem Heimatort und in der nähe-
ren Umgebung. Wir sind ein
erfolgreicher, spezialisierter Ver-
lagsdienstleister, der den Westfäli-
schen Nachrichten seit 20 Jahren
als verlässlicher Partner zur Seite
steht. Für erste telefonische Vorab-
Informationen stehen wir Ihnen
unter ☎ 0231 / 72 52 0 gerne zur
Verfügung. Zeitung-Promotion-
Service GmbH, Hauert 12, 44227
Dortmund

Promotoren (m/w) auf selbstständi-
ger oder 450-€-Basis gesucht. Sie
überzeugen aktive und potenzielle
Kunden durch Charme und Kom-
petenz. Ihr Arbeitsgebiet umfasst
Werbestände in Einkaufszentren,
auf Messen und Stadtfesten in
Ihrem Heimatort und in der nähe-
ren Umgebung. Wir sind ein
erfolgreicher, spezialisierter Ver-
lagsdienstleister, der den Westfäli-
schen Nachrichten seit 20 Jahren
als verlässlicher Partner zur Seite
steht. Für erste telefonische Vorab-
Informationen stehen wir Ihnen
unter ☎ 0231 / 72 52 0 gerne zur
Verfügung. Zeitung-Promotion-
Service GmbH, Hauert 12, 44227
Dortmund

Hauswirtschaftskräfte (m/w) aufge-

passt! Wir suchen zur Teamver-
stärkung in der Fachpflegeeinrich-
tung ¯ Haus Konrad in Beckum
eine/n ausgebildete/n Hauswirt-
schafter/in auf geringfügiger Basis.
Dich zeichnet eine kreative
Arbeitsweise aus und du verfügst
idealerweise über Berufserfahrung
in einem Pflegeheim. Für weitere
Informationen steht dir Petra Berg-
hoff unter der Rufnummer
(0 25 21) 121 05 gerne zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf deinen
Anruf! air vital Kranken- und
Intensivpflege GmbH, Nordstraße
66, 59269 Beckum

Preussen Personal
Königstraße 9, 48291 Telgte

F 02504/709 90-40
Schürenstraße 4, 48336 Sassenberg

F 02583/304 73-30
info@preussen-personal.de

· Tischler/-helfer · Metallbauer
· Elektroinstallateur/-helfer

· Lager und Produktionsmitarbeiter

Wir suchen dich (m/w)

Nebenjob in Warendorf gesucht? Wir
bieten Ihnen eine Tätigkeit 1 - 2
Mal in der Woche oder am
Wochenende mittags oder abends,
stundenweise na. Absprache, im
Service oder/und in der Küche an
und arbeiten Sie auch gerne ein.
Haus Allendorf, WAF, ☎ 02581/
2107.

RAGUSE sucht KURZFRISTIG zur
HERSTELLUNG von MEDIZIN-
PRODUKTEN Vollzeit-Produkti-
onskräfte in Wechselschichten
(Früh/Spät). Raguse Gesellschaft
für medizinische Produkte mbH,
Ascheberg-Herbern, ☎ 0 25 99/
93 91 11.

MS-Wilkinghege, Reinigungskraft,
kinderlieb-zuverlässig-strukturiert,
ab sofort für privat gesucht. Vor-
mittags, 8 Stunden/Woche, teilbar
na. VB, auf 450 €-Basis, ☎ 0173/
6977465.

Wir suchen Mitarbeiter-/innen für
Kontroll- und Verpackungsarbei-
ten in WAF OT Einen -auch in
Heimarbeit. Bewerbungen unter:
02584/9349521 oder per email an:
PuK-Drees@web.de

Verkäufer/in für Fleisch-u.Wurstwa-
ren in Voll- u. Teilzeit o. 450 €-Ba-
sis zu sofort gesucht. Auch Quer-
einsteiger. Landfleischerei Otto
Reckermann, info@landfleischerei-
reckermann.de o. ☎ 02532/5375

Imbissverkäufer/in, 1-2 x wö., 18-22
Uhr, gesucht. Firma Eikmeier,
Warendorf, ☎ 0 25 81/30 32.

450 €-Job, leichte kfm. Tätigkeiten,
zu sofort in Herbern, Euroroll
GmbH, ☎ 02599/92503-54.

Suche Putzfrau für einen gepflegten
Haushalt in Freckenhorst. 2 Std./
Woche ☎ 0178/3083316.

2-Personen-Haushalt sucht Putzhilfe
für ca. 4 Std./Woche in MS-Amels-
büren, ☎ 01590/1192058.

Erf. Paketzusteller (Vollzeit) gesucht
(3,5 t, DPD) ☎ 02597/6918767.

Lageraushilfe v. 5 bis 7.30 Uhr v. Di.
- Sa. gesucht, ☎ 02597/6918767.

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Polnische Altenpflegerin sucht
Arbeit (Tag oder Nacht), ☎ 0176/
21963453.

Fit ins Neue Jahr! Noch freie Plätze
in Rückenschulkursen (bezu-
schusst durch KK), Start Mitt-
woch, 10.1.18, um 8:00 bzw. 9:00
Uhr. Physiotherapiepraxis Sonja
Tyrell in WAF. Näheres unter:
☎ 0 25 81/12 32.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 0152/02642613.

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 €/45
Min Kl.4 -Abitur / 0157/92323100

Gärtnerin übernimmt Garten-pflege,
Grünanlagenpflege, Gehölzschnitt
usw. mit Entsorgung. ☎ 01 71/
3 76 48 34

LH, ich gehe mit Ihrem Hund gern
spazieren oder betreue ihn, wenn
Sie keine Zeit haben, alles nach
Absprache. ☎ 01577/4668563

Spanien, Costa Brava: Ferienhaus,
familienfreundlich, 3 Schlafzim-
mer, Küstennähe, ab 40 €/Tag,
☎ 05404/3750.

Kaffeevollautomat defekt? Profiser-
vice Hoyer ☎ 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Rette Ihre alten Filme auf DVD:
Video - N8 - Super8 - Camcorder -
Kassetten. ☎ 0160/4547200

Ottmarsbocholt, Lkw-Fahrer/in, 7,5 t
(mit alter FS-Kl. 3 möglich), auf
450 €-Basis gesucht, Palettenhan-
del Niehoff, ☎ 0163/2774021.

Freckenhorst, zuverlässige Haus-
haltshilfe mit guten Deutschkennt-
nissen gesucht, für ca. 8 Std./Wo-
che, ☎ 0177/7191994.

Suchen ehrenamtl. Trainer(-in) für
Kinder Tanzgruppe in MS im kar-
nevalistischen Bereich! Meldet
Euch! L2B@gmx.de

Unterstützung bei Pferdebetreuung
gesucht, an 3 Vormittagen ca. 2-3
Std. - Pferdepflege, führen
☎ 0171/3466600

8. Januar 2018
In neuen Räumen, der ehemaligen Praxis
Dr. Tiedemann, bin ich wieder für Sie da:

Dr. med. Reinhild Hense
Fachärztin für Innere Medizin

Naturheilverfahren, Psychotherapie

Mühlenstraße 14, 48291 Telgte
Telefon 02504/4280

Sprechstunden: Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr
Mo. u. Do. 16.00–18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Kater Moritz, 1,5 J., kastr., tätowiert,
entwurmt u. geimpft, sucht drin-
gend ein neues beständ. Zuhause
m. Freigang, ☎ 0171/7452631.

Katze Ida, 6 Monate, kastriert, täto-
wiert, entwurmt und geimpft,
sucht ein liebes beständiges
Zuhause, ☎ 0171/7452631.

Süße Cairn-Terrier-Welpen, reinras-
sig, aus Hobbyzucht zu verk.,
☎ 01 74/210 80 72.

Zauberhafte Malteser-Mix-Welpen,
von privat, ☎ 0152/07453960.

2 Konzertkarten für Wiener Johann
Strauß Konzert Gala am 10. Januar
2018 in der Halle Münsterland um
20 Uhr, Normalpreis je Karte 77 €

Reihe 2, Karten günstiger.
☎ 02 51/88 595.

Ca. 30 m² Pflastersteine (Brötchen-
pflaster 10x20) auf Palette gesta-
pelt zu verkaufen. 48157 Münster,
Preis VS. ☎ 0173/2113278.

1 A Kaminholz, reine Buche, 3 J., 25
cm in MS-Nienberge, ☎ 01 71/
3 58 10 60.

Musiknoten, alt, gut erhalten, güns-
tig abzugeben. ☎ 02571/55844,
0175/6716055

Musiknoten, alt, gut erhalten, güns-
tig abzugeben. ☎ 02571/55844,
0175/6716055

28" Damen Pedelec, 295 €, ☎ 0172/
7886289.

☎ 0176/65080133 !!Achtung Aufge-
passt!! Kaufe von privat: Pelze,
Teppiche, Nähmaschinen, Mün-
zen, Silberbesteck, Goldschmuck
aller Art, Zinn, Bernstein, Porzel-
lan, Puppen. Nicht weiter zögern,
einfach anrufen und ganz unver-
bindlich beraten lassen, zahle
sofort in bar. Herr Krämer,
☎ 0176/65080133.

Antiquitäten, Pelze, Schmuck, Bern-
stein, Granat, Uhren, Zinn, Bilder,
Münzen (D-Mark, Reichsmart etc.),
Medaillen, Orden, Abzeichen,
Wehrpässe bis 1945, Trödel,
Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
Besteck, Puppen, Teppiche, Instru-
mente, Leinen, Porzellan, Figuren
(Bronze/Porzellan), Handtaschen,
☎ 0176/34686619 MfG Theiß

Barzahlerin sucht Teppiche, Pelze
aller Art, Garderobe, Möbel, Tafel-
silber, Bilder, Bücher, alte Spiri-
tuosen, Puppen, Handarbeiten,
Schreib/Nähmasch., Porzellan,
Kristall, Uhren, Schmuck, Zinn,
Bronzeskulpturen, Bernstein,
Musikinstrumente, alles anbieten.
☎ 0163/8860600

Achtung Kaufe! Pelze a. Art Teppi-
che, Abend-Trachten-Mode,
Taschen, Kristall, Bilder, Bern-
stein, Korallen, Zinn, Orden, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, alte
Weine, Champagner, seriös, Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr
seit 1975, ☎ 0209/94573682

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. ☎ 0151/52109446

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). 500 € für
U-Boot-Album. Suche Uniform-
teile, Orden, Urkunden. ☎ 0151/
54222221.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche von privat Sammeltassen,
Schallplatten, Altschmuck, Pelze,
Bestecke, Münzen, Taschenuhren,
Zinn, Handtaschen, Militärartikel,
Altmöbel, ☎ 0163/7039499

Grundstück ab 700m² in Olfen oder
Lüdinghausen gesucht, kann auch
bebaut sein. ☎ 0177/2112074.

Albersloh, 3 ETW -10km bis MS-Ci-
ty/ im 7-Fam. Haus, Bauarbeiten
jetzt gestartet, barrierefrei, 97m² im
EG, 95m² im OG, 107m² im DG,
EnEv2016 (KfW 55), Keller, Auf-
zug, Terrasse, Balkon, Loggia,
Stellplatz, ☎ 0157-32280514
email: buero@ngip.de

LH, 2 ZKB, 1. OG, EBK, ca. 55m²,
KFZ-Stellpl., zum 1.4.2018 zu
verm., ☎ 0160/8074757.

Drensteinfurt, alten- u. behinderten-
gerechte Wohnung, 2. OG, 73 m²,
am Malteserstift, sofort zu verm.
Offener Wohnbereich mit großem
Südbalkon, gehobene Ausstattung,
2 Schlafräume zum Innenpark,
behindertengerechtes Bad, Aufzug
vorhanden. PKW Abstellplatz. Im
UG befinden sich Wasch- und
Fahrrad-Abstellräume. Erdwärme,
Energieausweis liegt vor. KM 570€

+ NK 200 €, ☎ 02508/8028.

Senden: OG-Wohnung, Herrenstraße,
im verkehrsberuhigten Geschäfts-
zentr. ca. 100 m vom Bus-BH, 69
m², 3 Zim., Kü., Bad/WC, Kel.,
Autostellplatz, zum 1.4 oder eher
von privat zu verm., 480 € kalt,
niedr. Nebenkosten. ☎ 01 77/
7 45 50 53.

LH-Seeweggebiet, ruhig gelegene
Wohnung im 1. OG, ca. 75 m², 2
große Zimmer. Diele, Küche, Bad
(m. Wanne u. Dusche), WC, Bal-
kon, Schuppen, Garage, zu vermie-
ten. Keine Tiere, KM 550 € + NK +
2 MM Kaution, ☎ 02591/3695.

Drensteinfurt, Nähe Bahnhof, Woh-
nung über 2 Etagen, Nachmieter
zum 01.04.2018 gesucht. 1. OG:
Schlafzi., Wohnzi., Badezi. u. Kü-
che 80 m²; DG: Schlafzi., Wohnzi.
und Duschbad 30 m², großer Bal-
kon, KM 660 € ☎ 0170/52 36 224.

Greven, Josefsviertel, Nähe Bahnhof,
schönes App., EG, 30 m² inkl.
EBK, Bad, Terrasse, Gartenanteil,
im modernen ZFH, von privat, für
260 € KM + 120 € NK, ab sofort
oder später an NR zu vermieten,
☎ 02571/2656.

Lüdinghausen Stadtmitte, 2 Zi.,
Küche, Bad, Blk., Keller-, Fahrrad-
u. Waschraum, 57 m², KM 399 € +
NK + 2 MM Kaution. ☎ 0176/
96680333.

Ostbevern, seniorengerechte 3 Zi.-
Wohnung, 96 m², EG, Garten,
Garage, zentrumsnah sofort zu ver-
mieten, KM 595 € ☎ 0 25 32/
15 78.

Alverskirchen, 3 ZKB, Altbau, 115
m², neu renoviert auf 2 Ebenen,
keine Tiere, ab sofort oder später,
✉ AM8450938 ZGM, 48135
Münster

Telgte, Stadtmitte, 3 Zi.-Wohnung,
75 m², frei ab 01.03.2018, weitere
Informationen telefonisch,
☎ 0176/41856166.

Olfen-Vinnum, Whg. 4 ZKB, G-WC,
ca 120 m², große Terrasse, Garage,
KM 700 € + NK, keine Tiere, zum
1.4.18 ☎ 02595/3432 ( ab 16 Uhr)

Telgte, Stadtmitte, 3 Zi.-Wohnung,
64 m², frei ab 01.04.2018, weitere
Informationen telefonisch,
☎ 0176/41856166.

Sendenhorst, 3 ZKB, 73 m², 1. OG,
KM 450 € + NK + Kaution zum
01.02.18 frei, ☎ 02526/524.

Olfen, 2 Raum-App., EBK, Terrasse
an Lehramtsanwärter/in günstig zu
vermieten. ☎ 02595/5360.

Ascheberg, kl. Wohnung, ca. 60 qm,
Ortsmitte, 400 € KM ab sofort zu
vermieten. ☎ 0172-53 59 953

Ruhige, junge Frau mit festem Job in
leitender Position sucht Wohnung
oder kleines Haus mit (Dach-)Ter-
rasse in Lüdinghausen. Liebe,
ältere Katze mit Freigang möchte
mit einziehen. ☎ 0151/27620596.

4 Kinder mit Eltern suchen Bleibe in
Ahlen, 4 Zi.-Whg oder Haus zu
sofort zu mieten. ☎ 02382/81421.

Stellplätze zu vermieten (2,5 x 6 m),
25 €/Monat, Alte Dorfstr. 29b, Rin-
kerode, info@kuhlenkoetter.de,
☎ 0179/6943894

TG-Platz zu verkaufen, MS-Hiltrup,
Westfalenstr./Ecke Hummelbrink,
VB 14600 €, ☎ 0151/52520674.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Vermietung / Schaltwagen / Automatik

Neue Modelle vom Caravan Salon
Frankia,, Challengger,, Elnagh, Mobilvetta

An der Autobahn 12 · 49733 Haren · 0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU:

Hausmesse
09. + 10. 09. 2017

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.
☎ 0162/4286547

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/8445
od. ☎ 02571/576800

Bronzeplastik "Katze" H: 42 cm,
Skulptur der westf. Künstlerin
Edith Stuwe und weitere kleinere
Bronzen heimscher Künstler zu
verkaufen. ✉ AM8451128 ZGM,
48135 Münster

Verkaufe Schrank, weiß, B 120 x H
188 x T 54, 80 €, u. 2 Kommoden,
B 80, mit je 3 Schubladen, altweiß,
à 20 €, ☎ 01525/6625329.

6jähr. Dressurtalent, Staatsprämie, 3
Fohlen, Stutenleistungsprüf., bild-
hübsch, Flanagan x Florestan I,
1,69 Stock, 1A Charakter, leichtrit-
tig, sehr gute GGA, als Reit- od.
Zuchtstute z. verk., ☎02504/4413.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382/7754333 oder
0176/24172355.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Suche auch lose Fotos
sowie Orden, Urkunden zu Orden
u. Uniformteile. ☎ 0151/54222221

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Suche Schreibmaschinen, Garde-
robe, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Gobelin-Bilder, Schallplatten und
Münzen. ☎ 01578/2401919

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). Suche Uni-
formteile, Orden, Urkunden.
☎ 0151/54222221.

Suche Streichinstrumente jeglicher
Art, auch defekt, u. a. Celli, Geigen
u. Bratschen, ☎ 01578/7896788.

Privat sucht Akkordeon oder Har-
monika, ☎ 0 23 81/3 60 63 32.

Suche Hunde-Fahrradanhänger (Mi-
ni), ☎ 0160/3030772.

Silke, 61, ehrliche Pflegerin, hilfsbe-
reit, solide, humorvoll, möchte lie-
ben Herrn umsorgen. PV Weser-
Ems.Liebe.de, ☎ 05903/9689150

Emma, 75 J., verwitwet, mit weib-
lich-schmeichelnder Figur, gute
Autofahrerin. Bin eine ordentl.
Hausfrau, die mit viel Liebe u.
Freude kocht, backt u. verwöhnt.
Die schwere Zeit der Trauer habe
ich nicht vergessen, doch jetzt
möchte ich nicht länger alleine
sein u. erwarte Ihren Anruf üb. pv
☎ 0176-57889239

Bettina, 59 J., Altenpflegerin, mit
hübschem Aussehen u. fraulicher
Traumfigur. Bin natur-/musiklie-
bend u. habe ein Händchen für
alles. Viel zu lang sind die Abende
ohne Partner. Sehne mich so sehr
nach Zweisamkeit u. dem Gefühl,
wieder für jemanden da zu sein.
Für ein Kennenlernen ruf üb. pv
an. ☎ 0176-45891454

Hedwig, 70 J., liebenswerte Witwe,
mit schöner vollbusiger Figur,
sichere Autofahrerin u. gr. Natur-
liebhaberin. Mit mir hätten Sie
eine tüchtige Frau an Ihrer Seite,
die Sie verwöhnt, bekocht, Ihnen
Liebe u. Zärtlichkeit gibt. Sind
Ihre Tage und Nächte auch so ein-
sam? Dann melden Sie sich bitte
schnell üb. pv ☎ 0162-7928872

Ich, Ulla, 65 J., habe noch immer
eine klasse Figur, strahle Ruhe u.
Gelassenheit aus, mag neue
Kochrezepte ausprobieren u. fahre
liebend gerne Auto. Suche aufrich-
tigen Mann, mit dem ich mich gut
verstehen kann, möchte Dich lieb
haben u. verwöhnen. Kostenloser
Anruf üb. Pd-Seniorenglück
☎ 0800-7774050

Stade-Altes Land: Urlaubsplanung
2018? Wunderschöne Kirsch- u.
Apfelblüte erleben mit der Nähe
zur Elbe, HH, York und Buxte-
hude. Sehr gut geeignet für Rad-
fahrer! Wohnen: 4-Sterne-FeWo
(Neubau), 3 SZ, ruhige Lage, kos-
tenl. Leihräder u. WLan. Natur pur
mit idealen Radwegen! ☎ 04762/
9239511, www.ferienwohnung-
stade-geest.de.

Norderney, priv. Fewo/Balkon zen-
tral in Strandnähe für 4 Pers. plus
Kleinkind,Reisebett, Hochstuhl,
Bollerwagen vorhanden.ab 80,00
€/Nacht www.Norderney-insel-
liebe.jimdo.com Angebote unter
0176/50409896

Mallorca, Cala Murada, großzügiges
FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder, 175 €/Tag;
Haus-Prospekt über: mail-to-
ttt@web.de

Südfrankreich, Mittelmeer, Mobil-
heim, strandnah, 2 Schlafzimmer,
Klimaanlage, ☎02504/5522.

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
ab 32€/Tag, ☎ 02505/6080300.

Carolinensiel, gemütl. FeWo´s 2-4
Pers. inkl. Fahrräder, strandnah,
☎ 01777/552948 o. 05636/444

Spanien, Costa Brava: Ferienh. ab
26.02.18 frei. ☎ 0176 / 39 23 00 70

Wir bieten Ihnen eine liebevolle,
individuelle und bezahlbare 24-
Std.-Betreuung, aber auch Betreu-
ung nach § 45b SGB XI in Ihrem
Zuhause an. Hand in Hand - Hel-
fende Hände im Alter, Anna Silve-
stri, Freckenhorster Str. 51, 48231
Warendorf ☎ 02581-634565 E-
Mail: info@betreuungshilfe24.de

B & O TV an Bastler abzugeben.
Interessiert?, ☎ 0160/9797 48 80

Nutzen Sie die kalte Jahreszeit zur
Aufbereitung Ihres E-Bike-Akkus!
Wir bieten Akkureparaturen und
Ersatzakkus auch für Akkuwerk-
zeuge. MTW Akkuservice, Waren-
dorf-Hoetmar, ☎ 02585/9403280

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, ☎ 02592/9776600,
zahntransporte.de

!Der Terrassendach-Spezialist Über-
dachungen direkt vom Hersteller.
☎ 05452/5919940, www.ebt-alu-
miniumbau.de

Badsanierung, Fliesenarbeiten von
A-Z. ☎ 02532/233700 oder 0175/
6187650, www.magbau.de

MS-Nienberge, sehr schönes App.
DG, ca. 35 m², EBK, Duschbad mit
WaMa, von privat für 340 € monat-
lich einschließlich aller Nebenkos-
ten. Gerne Wochenendfahrer.
berendsen@t-online.de

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkäufe

Gesuche

Grundstücke

Sonstige Fahrzeuge

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

Garagen/Stellplätze

Antiquitäten

Wohnwagen

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Partnerschaften

Bekanntschafts-
vermittlungen

Reise

Senioren

Geschenkt

Kontakte
(Bars und Clubs)

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Vermischte
Anzeigen

Machen Sie sich stark für Kinder und Jugend-
liche, indem Sie den Deutschen Kinderschutz-
bund in Ihrem Testament berücksichtigen.
Gern senden wir Ihnen nähere Informationen.

Von Hand zu Hand, für die
Zukunft unserer Kinder.

Deutscher Kinderschutzbund in Münster
Berliner Platz 33 · Telefon 0251 47180
www.kinderschutzbund-muenster.de



Menschen | Medien Samstag, 6. Januar 2018

„Ready Player One“
von Ernest Cline
2045: Die Welt ist ein hässlicher
Ort, ein Großteil der Bevölkerung
lebt in Armut. Einziger Lichtblick ist
die Oasis: eine virtuelle Ersatzwelt.
Doch ihr exzentrischer Schöpfer hat
tief in ihrem Code einen Schatz ver­
steckt, und wer ihn findet, wird sei­
nen Besitz erben – 240 Milliarden
Dollar. Eine Reihe von Rätseln weist
den Weg, doch der Haken ist: Nie­
mand weiß, wo die Fährte beginnt.
Bis Wade Watts den ersten wirklich
brauchbaren Hinweis findet. Die
Jagd ist eröffnet.

Für Bücherwürmer

Fischer Verlag, 544 Seiten
9,99 Euro

Fazit:

Wilsberg, Folge 58:
„Morderney“
Wilsberg hat sich von Anna zu
einem gemeinsamen Norderney­
Urlaub überreden lassen – Paten­
tochter Merle inklusive. Doch der
Aufenthalt im Ferienhaus beginnt
mit einem Bewusstlosen im Bade­
zimmer. Kellner Gregor Schott
schweigt zu den Umständen und
liegt wenig später tot am Strand.
Der Mord ruft Kriminalhauptkom­
missar Jan Brockhorst und Inselpoli­
zistin Grit Vierboom sowie deren
Schulfreundin Insa Scherzinger auf
den Plan. Und dann steht plötzlich
auch Overbeck am Strand . . .

Für Couchpotatoes

Krimi / Deutschland 2017
mit Leonard Lansink, Rita Russek
Samstag, 20.15 Uhr, ZDF

Fazit:

Darauf haben seine Fans
sehnsüchtig gewartet:
US­Popsänger Justin
Timberlake (36, „Cry

Me A River“) will am
2. Februar (Freitag)
sein neues Album

veröffentlichen.

Aus dem Wald
Justin Timberlakes neues Album erscheint Anfang Februar

Der Titel: „Manof theWoods“ (über-
setzt: „Mann der Wälder“). Das
kündigte Timberlake (Foto) auf
seiner Internetseite an. Ein erster
neuer Song ist bereits am vergan-

genen Freitag erschienen.
In einem rund einminütigen Video

spricht der Ehemann von Schauspielerin
Jessica Biel (35) über die Platte: „Dieses
Album ist inspiriert von meinem
Sohn, meiner Frau, meiner Familie.
Aber mehr als jedes Album, das ich
geschrieben habe, ist es davon be-
einflusst,wo ichherkomme. Es ist
persönlich“, erklärt der Musiker.
Timberlake stammt ursprüng-
lich aus Memphis im US-Bun-
desstaat Tennessee.
Das Video zeigt Timberlake

dabei, wie er durch verschiede-
ne verlassene Landschaften
streift. Er steht in einem See,
rennt über ein verschneites Feld und
geht durch einMaisfeld. Es ist auch zu se-
hen, wie er Biel umarmt und seinen Sohn im
Arm hält. Im Hintergrund sind erste kurze
musikalische Passagen aus „Man of the
Woods“ zu hören. Am Ende sieht man den
Sänger imAufnahmestudiomit Produzent
Pharrell Williams (44, „Happy“). „Es fühlt
sich so geerdet an“, sagt Williams.
Nur zwei Tage nach der Veröffentli-

chung des Albums wird Timberlake
in der Halbzeit-Show des Super
Bowl (4. Februar) in Minnesota
auftreten. Sein letztes Album „The
20/20 Experience“ hatte er 2013
veröffentlicht. (dpa)

Foto: dpa
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Blanchett wird
Jury­Präsidentin

Die australische Schauspiele­

rin Cate Blanchett („Der

Herr der Ringe“) wird die Jury

des diesjährigen Filmfestivals in

Cannes leiten. Das teilten die

Veranstalter mit. „Ich fühle mich

geehrt durch das Privileg und

die Verantwortung, der diesjähri­

gen Jury vorzusitzen“, sagte die

48­Jährige. Sie sei schon in vie­

len verschiedenen Rollen zum

Festival gekommen – „aber nie

allein wegen des Vergnügens,

das Füllhorn an Filmen anzu­

schauen, das dieses großartige

Festival birgt“. Die Festspiele in

Cannes laufen vom 8. bis zum

19. Mai. (dpa)

Ringe getauscht: Page heiratet ihre

Partnerin Portner

Die kanadische Schauspielerin Ellen Page (30, „Flatliners“, rechts) hat

ihre Partnerin Emma Portner (22, links) geheiratet. Page und die

ebenfalls aus Kanada stammende Tänzerin und Choreografin posteten

auf ihren Instagram­Seiten ein Foto von ihren Händen mit Hochzeitsrin­

gen. „Kann es nicht glauben, dass ich diese außergewöhnliche Frau nun

meine Ehefrau nennen kann“, schrieb Page zu dem Foto. „Ich liebe

dich“, fügte Portner auf Instagram dazu. Page hatte im Februar 2014 bei

einer Konferenz der Human Rights Campaign in einer emotionalen Rede

erklärt, lesbisch zu sein. (dpa)

Weinstein­Skandal:
Streep weiß nichts

Die US­Schauspielerin Meryl
Streep hat die sexuellen

Übergriffe Harvey Weinsteins
nach eigenen Angaben nie mit­
bekommen. „Ehrlich gesagt,
wenn es um Harvey geht: Ich
habe es wirklich nicht gewusst“,sagte die Oscar­Preisträgerin der„New York Times“. „Ich dachte,
er hätte Freundinnen.“ Fans hat­ten zuletzt von der Schauspiele­rin gefordert, sich zu dem Skan­dal zu äußern. In einer Poster­
kampagne in Los Angeles hatte
ihr ein Unbekannter vorgewor­
fen, dass ihr die Übergriffe be­
kannt gewesen seien. (dpa)

Nach Cannabis­Freigabe: Tyson gründet Marihuana­FarmDer frühere Box­Weltmeister
Mike Tyson hat mit drei Ge­schäftspartnern eine Marihuana­Farm in Kalifornien gegründet.Der 51­Jährige sei involviert, teilteTysons Sprecher mit und bestätig­te damit einen Bericht der Web­site „The Blast“. Die „Tyson Ranch“liegt etwa zwei Autostunden nord­östlich von Los Angeles und misstgut 16 Hektar, was etwa 22 Fuß­ballfeldern entspricht. „The Blast“zufolge soll die Hälfte der „TysonRanch“ für den Anbau von Mari­huana genutzt werden. Nebeneiner Schule für Züchter sind auch

eine Anlage zur Gewinnung desWirkstoffs THC und eine Fabrik für„Edibles“ geplant, also mit THC ver­setztes Gebäck und Schokolade. Ein

Amphitheater sowie ein Camping­Platz und Hütten zur Übernach­tung sollen Besucher offenbar lo­cken, länger auf der Farm zu blei­ben. Ein offizielles Eröffnungs­datum stand zunächst nicht fest.Trotz offener gesetzlicher Fragenboomt das Geschäft mit Marihua­na in den USA kräftig. Als größterBundesstaat des Landes gab Kali­fornien Cannabis zum 1. Januarallgemein frei. Auch in Colorado,Washington, Oregon, Alaska undNevada ist der Verkauf von Mari­huana zu nicht­medizinischen Zwe­cken erlaubt. (dpa)

Fast alle Prozessoren betroffen
Was man über die große Chip­Sicherheitslücke wissen sollte

WooW rum es da-
bei genau
geht, was
die Hacker-
Angriffe er-

möglicht und das schlimmste
denkbare Horrorszenario –
hier die Kernpunkte in Fragen
und Antworten:

Was ist besonders an dieser
Sicherheitslücke?

Es geht um eine Funktion
des Prozessors, das Herzstück
eines jeden Computergeräts.
In dem Chip wird die Rechen-
arbeit erledigt. Programme
müssen ihm vertrauen – und
über die entdeckte Schwach-
stelle kann der Prozessor An-
greifern einen den Weg zu
einer wahren Daten-Schatz-
truhe bieten. Damit könnte es
so etwaswie ein größter anzu-
nehmender Unfall (Gau) für
die Computerbranche wer-
den.

Was macht die Angriffe
möglich?

Prozessoren wurden seit
Jahrzehnten darauf ge-
trimmt, immer schneller zu
werden. Eine der Ideen dabei
war, möglicherweise später
benötigte Daten schon vorher
abzurufen, damit es nachher
keine Verzögerungen gibt.Wie
sich jetzt herausstellt, kann
dieses Verfahren jedoch aus-
getrickst werden, so dass die
Daten abgeschöpft werden.

Welche Chips sind betrof-
fen?

Dader Kern des Problems ein
branchenweit angewandtes
Verfahren ist, sind auch Chips

verschiedenster Anbieter an-
fällig, und es geht umMilliar-
den Geräte. Beim Branchen-
riesen Intel ist es laut den For-
schern, die das Problem ent-
deckt haben, potenziell der
Großteil der Prozessoren seit
1995. Aber auch einige Prozes-
soren mit Technologie des
Chip-Designers Arm, der in
Smartphones dominiert, sind
darunter. Der Intel-Konkur-
rent AMD erklärt, seine Chips
seien dank ihrer technischen
Lösungen sicher. Die Forscher
erklären, sie hätten auch
die attackieren kön-
nen.

Welche An-
griffsmöglich-
keiten wur-
den bisher
bekannt?

Die For-
scher veröf-
fentlichten
Informatio-
nen zu zwei At-
tacken. Die eine,
bei der Informa-
tionen aus dem Be-
triebssystem abge-
griffenwerden können,
tauften sie auf den Na-
men „Meltdown“. Sie sei bis-
her nur auf Intel-Chips nach-
gewiesen worden. Die zweite,
„Spectre“, lässt andere Pro-
gramme ausspähen. Diese At-
tacke sei schwerer umzuset-
zen – aber auch der Schutz vor
ihr sei schwieriger.Nahezual-
le modernen Prozessoren sei-
en anfällig. „Spectre“ funktio-
nierte den Forschern zufolge
auf Chips von Intel, AMD und
mit Arm-Technologie. Laut
Arm sind jedoch nur wenige
Produktlinien betroffen.

Ist diese Schwachstelle
schon ausgenutzt worden?

„Wir wissen es nicht“, erklä-
ren dazu die Sicherheitsfor-
scher knapp. Eine Attacke
würde auch indenbisher gän-
gigen Log-Dateien keine Spu-
ren hinterlassen, warnen sie.
Intel geht davon aus, dass es
bisher keine Angriffe gegeben
hatte.

Was wäre das schlimmste
Horrorszenario?

Wahrscheinlich, dass An-
greifer Chips von Servern in
Rechenzentren benutzen
könnten, um an eine Vielzahl
fremder Daten zu kommen.

Gibt es auch gute Nachrich-
ten?

Die Schwachstellewurde be-
reits im Juni entdeckt undden
Unternehmen gemeldet, so
dass sie Zeit hatten, Gegen-
mittel zu entwickeln. Google,
Microsoft undAmazon sicher-
ten ihre Cloud-Dienste ab. Da-
bei wurde das Problem früher
als geplant publik: Eigentlich
wollte die Branche die
Schwachstelle und ihre Maß-
nahmen erst am 9. Januar öf-
fentlich machen. Doch schon

in den vergangenen
Tagen fiel

eine er-

höhte Update-Aktivität auf –
und erste Berichte über eine
Schwachstelle in Intel-Chips
machten die Runde.

Wenn das Verfahren die
Chips schneller machen soll-
te – machen die Gegenmaß-
nahmen sie dann langsa-
mer?

Ja. Allerdings erklärte Intel,
dass der Leistungsabfall in
den meisten Fällen zwei Pro-
zent nicht überschreiten dürf-
te. In ersten Medienberichten
warnoch vonbis zu 30 Prozent
die Rede. (dpa)

Die jüngste Sicherheits­
lücke in Computer­Pro­
zessoren ist eine der
weitreichendsten, die

bisher bekannt wurden.

Foto: dpa
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„
Ich will Raum
schaffen für
individuelle

Vorstellungen
von der eigenen

Hochzeit.
Dorothee Schuhmann, Erfinderin von

„Ja, ich will. Und was willst du?“„

Magazine, Messen, Fern-
seh-Soaps – das Thema
Hochzeit ist allgegenwärtig
und stürzt potenzielle Ja-Sa-
ger-Paare in eine Flut von
Inspirationen. Und manche
auch in eine Organisations-
krise,wennüberall Checklis-
ten winken mit Dingen, die
man beim Planen der großen
Feier auf jeden Fall beachten
sollte.

Abhilfe schafft ein
neues Kommuni-
kationsspiel, das
Dorothee Schuh-
mann in ihrer Ba-

chelorarbeit am Fachbereich
Design der Fachhochschule
(FH) Münster entwickelt hat:
„Ja, ich will. Und was willst
du?“ lautet der Titel. „Ich habe
selbst vor drei Jahren geheira-
tet und war schon auf vie-
len Hochzeiten“, erzählt
die Absolventin. „Aus
eigener Erfahrung
und Gesprächen
kann ich mich
gut in hochzeits-
planende Paare
hineinversetzen.
So unterschied-
lich wie die Paare
sind auch ihre
Ideen, Fragen, Vorstel-
lungen, Meinungen und
Erwartungen.“

Genau an diesem Punkt setzt
das Kommunikationsspiel an.
„Ich will Raum schaffen für
individuelle Vorstellungen
von der eigenen Hochzeit, und
Paare zum gemeinsamen
Träumen und Erzählen zu-
sammenbringen“, erklärt
Schuhmann. „Sie werden an-
geregt, spielerisch den Blick
auf sich selbst, den Partner,
die Beziehung und die Hoch-
zeit zu werfen.“

Gesprächsimpulse liefern
bunte Karten mit Fragen in
vier Kategorien: „Über dich“,
„Über uns“, „Hochzeit“ und
„Tipps“. „Die Fragen sind nicht
so alltäglich, gehen durchaus

auch in die Tiefe“,
sagt Schuhmann.
Was verbindet uns als
Paar? Wie kann ich dir
diese Woche meine Liebe zei-
gen? Worauf freust du dich bei
unserer Hochzeit am meis-
ten? „Sie sollen das Gespräch
anregen und Antworten
schärfen auf die Frage ,Was
spiegelt uns als Paar wider?‘
Daraus lassen sich wiederum
Antworten auf die Frage ,Wel-
che Hochzeit verkörpert uns?‘
entwickeln.“

Wie Verlobte mit dem Kom-
munikationsspiel umgehen,
ist völlig unterschiedlich.

Schuhmann hat in der Ent-
wicklungsphase Paare mit ins
Boot geholt, die es getestet ha-
ben. Manche sind die Rubri-
ken nacheinander durchge-
gangen, andere haben zufällig
Karten gezogen oder auch die
Box mit ins Café genommen.
„Ich finde es schön, wie frei
die Paare mit dem Kommuni-
kationsspiel umgehen. Ganz
bewusst habe ich auf Spielre-

geln, ein Brett oder der-
gleichen verzichtet –
das Reduzierte spie-
gelt sich auch im De-
sign der Holzbox und
der Fragekärtchen
wider. In der Gestal-
tung sowie im Ge-

spräch geht es um
Ehrlichkeit, Echtheit

und Klarheit.“
Dass aus ihrem großen In-

teresse für Hochzeiten tat-
sächlich einmal eine Bache-
lorarbeit inklusive Gründung
der Marke „Herz im Spiel“ ste-
henwürde, damithatte die 24-
Jährige am Anfang nicht ge-
rechnet. „Mein Gründungs-
wunsch hat sich bei der Kon-
zeption entwickelt“, berichtet
Schuhmann. „Ich habe viel
Herzblut in das Projekt ge-
steckt.“ Es solle unter Men-
schen kommen und nicht in
der Schublade verschwinden.

Unterstützung hat sie sich
unter anderem an ihrer Hoch-
schule geholt. „Die FH Müns-
ter möchte Gründern den
Start in den Beruf erleichtern
und bietet daher diverse Ange-
bote zu den Themen Gründen
und Selbstständigkeit an“,
sagt Gründungscoach Sandra
Fuchs. Die Beratung ist je nach
Idee, Produkt und Projekt ganz
individuell. „Gerade im De-
signbereich sind Schutzrechte
ein großes Thema, da hat mir
Patentscout Thomas Jansen
sehr geholfen“, berichtet
Schuhmann.

Verliebt, verlobt, gestresst?
Dorothee Schuhmann hat ein Kommunikationsspiel für die individuelle Hochzeitsplanung entwickelt

Dorothee Schuhmann ist Gründerin. Der Wunsch, das Kommunika­
tionsspiel selbst zu vermarkten, entstand während der Entwicklung
von „Ja, ich will. Und was willst du?“ Fotos: FH Münster

Seltenes
Interview
Die britische Königin Eliza-

beth II. gibt nur äußert
selten Interviews. Zum 65. Ju-
biläum ihrer Krönung in die-
sem Jahr ließ sie sich nun da-
zu bewegen. Die BBC strahlt
am 14. Januar (Sonntag) eine
Dokumentation zu dem pom-
pösen Event im Jahr 1953 mit
einem Interview der 91-jähri-
gen Monarchin aus. Sie
spricht dabei auch über die
Krönung ihres Vaters King
George VI., die sie 1937 als Elf-
jährige verfolgte.

„Ich habe eine Krönung mit-
erlebt und ich war die Emp-
fängerin einer anderen, das
ist ganz schön bemerkens-
wert“, sagt die Queen einem
BBC-Vorabbericht zufolge. Erst
im vergangenen Jahr hat Eli-
zabeth II. den 70. Jahrestag
ihrer Hochzeit mit Prinz Philip
(96) gefeiert. (dpa)

Trophäen-Party steigt
„Shape of Water“ ist Golden­Globes­Favorit

Die Spannung steigt:
Genau acht Wochen
vor derOscar-Verlei-
hung stehen an die-

sem Wochenende die Golden
Globes im Rampenlicht. Die
Auszeichnungen des Ver-
bands der Auslandspresse
werden am Sonntagabend (7.
Januar, Ortszeit) in Beverly
Hills zum 75. Mal vergeben.
Die Gala gilt als Hollywwy oods
ausgelassenste Trophäen-
Party, ist aber auch ein Baro-
meter für die Oscar-Nacht.

Das Fantasymärchen „Shape
of Water – Das Flüstern des
Wassers“ von Guillermo del
Toro ist mit sieben Nominie-
rungen der Favorit des
Abends. Steven Spielbergs
Politfilm „Die Verlegerin“ und
der Kriminalfilm „Three Bill-
boards Outside Ebbing, Mis-
souri“ gehen mit je sechs No-
minierungen ins Rennen um
die goldglänzenden Weltku-
geln. Um den Top-Globe als
bestes Drama wetteifern zu-
dem „Dunkirk“ und „Call Me
By Your Name“. In der Komö-
dien-Sparte haben unter an-
derem „Lady Bird“, „Get Out“
und „I, Tonya“ Chancen.

Auch Deutschland kann auf
den begehrten Filmpreis hof-
fen. Das NSU-Drama „Aus dem

Nichts“ vom Regisseur Fatih
Akin tritt als „Bester nicht-
englischsprachiger Film“ an.
Der Streifen mit der Hauptdar-
stellerin Diane Kruger kon-
kurriert unter anderem mit
dem Gewinner des Europäi-
schen Filmpreises, der schwe-
dischen Satire „The Square“.

„Aus dem Nichts“ ist auch der
deutsche Kandidat für den
Auslands-Oscar.

Unter den Schauspielern mit
Preischancen sind Gary Old-
man („Darkest Hour“), Tom
Hanks („Die Verlegerin“),
Meryl Streep („Die Verlege-
rin“), Michelle Williams („Al-

les Geld der Welt“) und Emma
Stone („Battle of the Sexes“).

Neben Spielfilmen werden
inden25Preiskategorienauch
Fernsehproduktionen ausge-
zeichnet. Serien wie „Black-
ish“, „Will & Grace“, „Game of
Thrones“ und „Stranger
Things“ sind nominiert.

Der US-Komiker und Talk-
show-Moderator Seth Meyers
wird erstmals die Globe-Gala
moderieren. Vorab wurde
schon bekannt, dass Stars wie
Emma Stone, Alicia Vikander,
Isabelle Huppert, Gal Gadot,
Hugh Grant und Seth Rogen
beim Austeilen der Trophäen
helfen werden. Eine Globe-Ge-
winnerin steht schon fest:
Oprah Winfrey („Die Farbe Li-
la“, „Der Butler“) wird den Ce-
cil-B.-DeMille-Ehrenpreis für
ihr Lebenswerk erhalten.

Über die Goldene Weltkugel
entscheidet eine kleine Grup-
pe alteingesessener Auslands-
journalisten, weniger als 100
Kritiker. Mehr als 8000 Mit-
glieder der Academy of Motion
Picture Arts and Sciences be-
stimmen wiederum die Os-
cars, die Anfang März verlie-
hen werden. (dpa)

Das Model Lena Gercke fin-
det es „furchtbar“, sich selbst
im Fernsehen zu sehen. „Wie
sich mein Gesicht bewegt,
wenn ich spreche, und wie
meine Stimme klingt – da
schäme ich mich echt fremd“,
sagte die 29-Jährige dem Ma-
gazin „Joy“.

Insgesamt sei sie in den ver-
gangenen Jahren aber selbst-
bewusster geworden. „Am An-
fang meiner Model-Zeit hatte
ich sogar Panik vor Terminen
mit meiner Agentur“, sagte
Gercke. „Ich hab’ mir Sorgen
gemacht, dass sie mein Outfit
doof finden. Oder dass sie den-
ken: ‚Oh, die hat ein Kilo zuge-
nommen‘.“ Davor habe sie in-
zwischen aber keine Angst
mehr. „Wenn die Waage ein
Kilo mehr zeigt – na und?!“

Gercke gewann 2006 die ers-
te Staffel der Castingshow
„Germany‘s Next Topmodel“
und war anschließend regel-
mäßig in Werbespots und als
Moderatorin aktiv. 2013 und
2014 war sie Jurymitglied bei
„Das Supertalent“. (dpa)
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Wer wird 2018 einen Golden
Globe mit nach Hause nehmen
können? Foto: dpa

Guckt gerne weg
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heben, nochmals abschme-
cken und mit dem Basmati-
reis servieren.

Knoblauch, Ingwer und
Kreuzkümmel kräftig wür-
zen. Sojasauce, Ananas- und
Orangensaft angießen und
aufkochen lassen. Die Sauce
mit Honig und Essig würzen.
Die Weizenstärke mit etwas
Wasser kalt anrühren, an die
Sauce geben und kurz auf-
kochen lassen.

Das Hühner-
fleisch unter
das Ge-
müse

Mit demmm „Re-
zept deeer Wo-
che“ lassen
sie sich
problemlos

umsetzen. Denn mit dem
Wok-Gemüse kommennn nicht
nur gesunde Lebensmittttel auf
den Teller, sie sind auchhh so zu-
bereitet, dass die vielennn Vita-
mine noch enthalten sind.
Und so geht‘s:

DasHühnerfleischkkkalt ab-
brausen, trocken tupfeeen und
in dünne Scheiben schnnneiden.
Das Gemüse putzen, waaaschen
und gut abtropfen lllassen.
Lauch in Ringe, Frühlings-
zwiebeln und Staudensel-
lerie in 1 cm breite Stückkke,
die Möhren in dickeee
Streifen schneiden.
Paprikaschoten und
Chinakohl in 2-3 cm
große Stücke schnei-
den. Bambus-Spros-
sen, Sojabohnen-
sprossen und Ana-
nas abtropfen las-
sen. Ananas in Stü-
cke schneiden.Knob-
lauch und Ingwer-
wurzel schälen und
fein hacken.

Das Öl in einer
Wokschale erhitzen,
das Hühnerfleisch da-
rin rundherum anbra-
ten und mit Salz, Pfeffffer
und Chilipulver würzen.
Herausnehmen und warm
stellen. Inzwischen dennn Bas-
matireis nach Packunnngsan-
weisung kochen.

Das Gemüse nachhh und
nach unter vorsichtigemmm Rüh-
ren in der Wokpfanne bissfest
dünsten, dabei mit Salzzz, Chili,
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Gesünder, fettärmer,
aber trotzdem lecker es­
sen. Die guten Vorsätze
für 2018 sind gefasst.

Weniger Kalorien
als Zucker

Honig besteht zu 75 bis 80 Pro­
zent aus Zuckerstoffen, überwie­
gend aus einem Gemisch von
Fructose (Fruchtzucker) und Glu­
cose (Traubenzucker). Darüber hi­
naus enthält er Wasser, Vitami­
ne, Mineralstoffe und verschiede­
ne bioaktive Stoffe, Antioxidan­
tien sowie Enzyme. Kühl, dunkel
und trocken gelagert hält er sich
jahrelang. 100 g Honig enthalten
rund 300 kcal, Zucker dagegen
400 kcal. Aufgrund seines hohen
Fruchtzuckeranteils liegt die Süß­
kraft von Honig über der von
Zucker. Wer mit Honig süßt,
kann daher bei gleicher Süßkraft
Kalorien sowie Zuckerstoffe ein­
sparen.

Info

Ein Mahl für vier
Personen

375 g Basmatireis
400 g Hühnerbrust
75 g Zuckerschoten
1/2 Stange Lauch
4 Frühlingszwiebeln
2 Stängel Staudensellerie
1 Möhre
1/2 rote Paprikaschote
1/2 grüne Paprikaschote
4 Blatt Chinakohl
75 g Bambus­Sprossen
75 g Sojabohnen­Sprossen
3 Scheiben Ananas (aus der

Dose)
1 Knoblauchzehe
1 Stückchen frische Ingwer­

wurzel
4 EL Sesamöl
Salz
Pfeffer
Chilipulver
1 Msp. gemahlener Kreuz­

kümmel
4 EL Sojasauce
100 ml Ananassaft
100 ml Orangensaft
2 EL Honig
3 EL Essig
1­2 EL Stärke

Einkauf
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REZEPT DER WOCHE
Wok­Gemüse mit Huhn und Basmatireis
Pro Portion: 653 kcal (2731 kJ), 36,1 g Eiweiß, 12,9 g Fett, 97,5 g Kohlenhydrate

Ausflug nach Asien
Das Gemüse kommt in dieser Woche knackfrisch aus dem Wok

„Mehr Bio geht nicht“
Von Rehragout bis Keiler­Burger: Wildfleisch richtig zubereiten

Nicht jeder traut
sich an Wildfleisch
heran. Manchen
erscheint die Zube-

reitung zukompliziert, andere
mögen den Geschmack nicht.

Dass Wild jedoch streng
schmeckt, sei längst passé, er-
klärt Jana Rogge, Autorin des
Kochbuchs „Wild Kitchen Pro-
ject“. Damals ließ man das
Wild lange abhängen, wo-
durch es seinen kräftigen Ge-
schmack bekam. „Aus heuti-
ger Sicht wäre einem das viel
zu muffig.“

Heute gibt es raffinierte
Möglichkeiten, das Fleisch
reifen zu lassen, etwa in Kühl-
kammern. Wild überzeugt
außerdem durch sein fett-
und cholesterinarmes Fleisch
sowie durch seine Herkunft.
„Mehr Bio geht nicht“, sagt
Sternekoch Harald Rüssel.
Denn die Tiere leben in freier
Wildbahn und fressen nur
das, was ihnen guttut.

Vom Geschmack her emp-

fiehlt Rüssel, sich heranzutas-
ten: Wer es mild mag, greift
vielleicht zuerst zu Reh und
Wildschwein. Hirsch
schmeckt schon ein bisschen
kräftiger, am kräftigsten ist
die Wildente. Als Einstiegsre-
zept eignet sich gut ein Ragout
oder Gulasch: Dafür brät Rüs-
sel das Fleisch
ganz kurz an,
gießt es mit
selbst ge-
machtem
Wildfond auf
und schmort es dann weich.
„Dazu schmecken Pilze und
Gemüse lecker.“

Auch kurz gebratene Wild-
schweinrücken-Mignons sind
schnell gemacht: Dazu den
Backofen auf 180 Grad vorhei-
zen. Den Schweinerücken in
kleine Medaillons à 100
Gramm schneiden, pfeffern
und in einer Pfanne rundhe-
rum anbraten, so dass das
Fleisch eine schöne Farbe be-
kommt. Dann auf einem Git-

ter mit Fettauffangschale im
Ofen circa acht Minuten ga-
ren, bis eine Kerntemperatur
von 58 bis 60 Grad erreicht ist.

Mignons herausnehmen
und an einem warmen Ort zu-
gedeckt etwa fünf Minuten
ruhen lassen. Die Mignons in
einer heißen Pfanne mit zer-

lassener But-
ter nachbra-
ten und kräf-
tig mit Salz,
Pfeffer und Pi-
ment würzen.

Dazu serviert Rüssel eine
selbst gemachte Barbecue-So-
ße, einen Speck-Bohnen-Salat
und einen Stampf aus Kartof-
feln und Karotten.

Küchenchef Fabian Schwar-
ze bietet unter anderem Wild-
schweinlasagne, einen Leber-
käse aus Wildschwein oder
den Keiler-Burger mit Barbe-
cuesoße und Trüffelmayon-
naise an.Undwie schmeckt so
ein Wildschweinburger?
„Grundsätzlich nicht anders

als vom Schwein“, sagt
Schwarze. Zu allen Wildge-
richten empfiehlt Rüssel eine
braune Wildgrundsoße. Für
einen Liter nimmt Rüssel 1,5
kg Wildknochen, die er anrös-
tet. Tomatenmark und Gemü-
se kommen hinzu, das Ganze
wird mit Wein abgelöscht und
mit Brühe aufgegossen. Dann
folgen Gewürze wie Pfeffer,
Koriander, Lorbeer und Ros-
marin. Für anderthalb Stun-
den kochen lassen, schließ-
lich durch ein Sieb geben und
kalt werden lassen. Das Fett,
das sich oben absetzt, mit
einer Schaumkelle entfernen.
Wer mag, kann die Soße auf
zwei Drittel weiter einkochen.
Wichtig ist, die Zutaten nicht
zu dunkel zu rösten. „Sonst
entstehen Bitterstoffe.“ (dpa)

Einsteigerfreundlich: Ein Hirschgulasch ist auch für Wild­Neulinge
mmeeiisstteennss kkeeiinn PPrroobblleemm.. FFoottoo:: ddppaa

So entfaltet Käse
sein volles Aroma
Kommt Käse direkt aus dem Kühlschrank, entfaltet er

nicht sein volles Aroma. Deshalb sollte man ihn besser
eine halbe Stunde vor dem Verzehr herausnehmen. Da-

rauf weist das Ministerium für ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz in Baden-Württemberg hin. Falls sich die Rinde
nicht zum Verzehr eignet, sollte man sie erst kurz vor dem Es-
senabschneiden. Sie schützt dieWare vor Feuchtigkeitsverlust
und Verderb. (dpa)

Gemahlene Nüsse
verderben schneller
Zu viel Nüsse geknackt? Dann bewahrt man die Reste am

besten im Gefrierschrank auf. Hier halten sich die Knab-
bereien bis zu zwölf Monate, ohne ranzig zu werden. Da-

rauf weist die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernäh-
rung hin. Generell sollten Kunden lieber ganze statt gemahle-
ne Nüsse kaufen. Denn je größer die Oberfläche ist, desto
schneller verderben sie. Frische Nüsse lassen sich beispiels-
weise gut in einer luftigen Holzkiste lagern. (dpa)

Schneidebrett aus
Holz schont Messer
Stumpfe Küchenmesser quetschen Gemüse und Kräuter

und halten einen auf. Die richtige Pflege kann dafür sor-
gen, dass die Messer lange scharf bleiben, heißt es in der

Zeitschrift „Beef“: Als Erstes sollte man die Messer niemals in
die Spülmaschine stecken. Das Salz greift Klingen und Holz-
griffe an. Es reicht, dasMessernachdemSchneidenunter dem
Wasserhahn abzuwaschen. Schneidebretter sollten aus wei-
cheren Materialien wie Holz oder Kunststoff bestehen. (dpa)

Wildschwein und
Reh eignen sich für
Wild-Einsteiger


